
Landes­
hauptstadt Kiel 

Niederschriften der Sitzungen der Ratsversammlung 
Ab 1946 

Stadtarchiv Kiel 
Bestand Protokolle der Ratsversammlung 
Signaturen P 11/64 fortlaufend 



Stadt Kiel 
Der Stadtpräsident 

Kiel, den 

zu einer Sitzung der Ratsversammlung, 

Donnerstag, den 3. Juli 1958, 15.00 Uhr, 

Rathaus, Ratssaal 

Tagesordnung 

18. Juni 1958 
I 

1) Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung der Ratsversammlung 
arn 22. Mai 1958 

2) M'tt '1 a) des Stadtpräsidenten 
1 el ungen b) des Magistrats 

3) Richtlinien für die Gewährung städtischer Mietbeihilfen 
Bürgermeister Dr. Fuchs 
• Material wird nachgereicht -

4) GeWährung einer einmaligen Beihilfe an den Verband 
der Heimatvertriebenen • Kreisverband Kiel - für das 
11 

Haus der Heimat" 

5) 

Stadtrat Bade 

Gebührenordnung für die Benutzung der städtischen 
SchWimmhalle und der städtischen Warmbadeanstalten 
Stadtrat Langbehn 

6) Anfrage von Stadtrat Hartmann betr. Kieler Verkehrs AG 

7) I<.asernen-Räumungsprogramm 
Stadtschulrat Dr. Hoffmann 

8) Jahresabschluß 1956 Gut Seekamp 
Bürgermeister Dr. Fuchs 

9) Anrnietung und Ausbau eines Raumes zur sicheren 
tJnt~rbringung aufgegriffener Jungen 
Stadtrat Engert 

Wiederaufbau der Schweinemarkthallen auf dem Schlachthof 
Oberbürgermeister 

- Drs. 412 -

• Drs. 375 -

- Drs. 374 -

- Drs. 413 -

- Drs. 410 -

- Drs. 411 -

- Drs. 369 -

- Drs. 400 -
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11) M odernisierung und Zentralisierung der Dampf- / 
Warmwassererzeugungsanlagen - 1, Bauabschnitt -
auf dem Schlachthof 
Oberbürgermeister 

12) Personalveränderung bei den von der Ratsversammlung 

- Drs. 401 -

bestellten Prüfern des . Rechnungsprüfung$amtes - Drs. 407 -
Stadtrat Borchert 

13) Wahl des Kreiswahlausschusses für die Landtagswahl 
am 28~ September 1958 - Drs. 358 -
Stadtrat Borchert 

14) Verschiedenes 
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1) Verlängerung des Dienstvertrages des Intendanten 
Dr. Rudolf Meyer 
Stadtschulrat Dr. Hoffmann 

2) Bürgschaft der Stadt Kiel zum Anschluß des Grund­
stücks Norddeutsche Straße 12 an die Vollkanalisation 
Bürgermeister Dr. Fuchs 

3) Erlaß einer Forderung 
Bürgermeister Dr. Fuchs 

4) Verschiedenes 

- Drs. 280 -

- Drs. 403 -

- Drs. 404 -

Der Magistrat hat die Tagesordnung und einzelne Vorlagen noch nicht beraten, 
So daß unter Umständen noch Änderungen eintreten können. 

VOrlagen, die noch bis zum 25. Juni eingehen, werden am 26. Juni mit einer 
N'achtragstagesordnung verteilt. 

Dr. Sie ver s 



Stadt Kiel 
Der Stadtpräsident 

Kiel, den I i ~ , 

~ch heute, M~ttwoch , den 1 8 • .J~E- i 2-J.~..! v e rteilen. 

1) I 

Juni 1958 

zu einer Sitzung der Ratsversammlung, 

Donnerstag, den 3. Juli 1958, 15.00 Uhr, 

Rathaus, Ratssaal 

.-- , 

a6 IS , &.-J~/;f) ~ 
, / 

({. 

Tagesordnung 

1) Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung der Ratsversammlung 
am 22. Mai 1958 

2) MOtt °1 a) des Stadtpräsidenten 
1 el ungen b) des Magistrats 

3) Richtlinien für die Gewährung städtischer Mietbeihilfen 
Bürgermeister Dr.1 Fuchs 
- Material wird nachgereicht -

4) Gewährwlg einer einmaligen Beihilfe an den Verband 
der Heimatvertriebenen - Kreisverband Kiel - für das 
"Haus der Heimat" 
Stadtrat Bade 

5) Gebührenordnung für die Benutzung der städtischen 
Schwimmhalle und der städtischen Warmbadeanstalten 
Stadtrat Langbehn 

6) Anfrage von Stadtrat Hartmann betr. Kieler Verkehrs AG 

7) Kasernen-Räumungsprogramm 
Stadt schulrat Dr. Hoffmann 

8) Jahresabschluß 1956 Gut Seekamp 
Bürgermeister Dr. Fuchs 

9) Anmietung und Ausbau eines Raumes zur sicheren 
Unterbringung aufgegriffener Jungen 
Stadtrat Engert 

10) Wiederaufbau der Schweinemarkthallen auf dem Schlachthof 
Oberbürgermeister 

- Drs. 412 -

- Drs. 375 -

- Drs. 374 -

- Drs. 413 -

- Drs. 410 -

- Drs. 411 -

- Drs. 369 -

- Drs. 400 -
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11) Modernis~erung und Zentralisierung der Dampf- / 
Warmwassererzeugungsanlagen - 1. Bauabschnitt -
auf dem Schlachthof 
Oberbürgermeister 

12) Personalveränderung bei den von der Ratsversammlung 

- Drs. 401 -

bestellten Prüfer~ des Rechnungsprüfungsamtes - Drs. 407 -
Stadtrat Borchert 

13) Wahl des Kreiswahlausschusses für die Landtagswahl 
am 28. September 1958 - Drs. 358 -
Stadtrat Borchert 

14) Verschiedenes 
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~i2,!l!~~~!!l!!i2P.!_§~t~1lE.K , 

1) Verlängerung des Dienstvertrages des Intendanten 
Dr. Rudolf Meyer 
Stadtschulrat Dr. ' Hoffmann 

2) Bürgschaft der Stadt Kiel zum Anschluß des Grund­
stücks Norddeutsche Straße 12 an die Vollkanalisation 
Bürgermeister Dr. Fuchs· . 

3) Er laß einer ForderUng 
Bürgermeister Or. Fuchs 

4) Verschiedenes 

.. Drs. 280 .. 

.. Drs. 403 .. 

- Drs. 404 · .. 

Der Magistrat hat die Tagesordnung und einzelne Vorlagen noch nicht beraten. 
sq daß unter Umständen noch Änderungen eintreten können. . . 

Vorlagen. die noch bis zum 25. Juni eingehen" werden am 26. Juni mit einer 
Nachtragstagesordnung verteilt. 

.. 4 .. 
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2) An 
----.. -~w cl- ,{M J ' l ~ I 

a) die Kieler Nachricht en 
b) die Schle swig- Holsteinische Volkszeitung 

Ratsversammlung. Sitzung Donnerstag. den 3. 7. 1958. 15 Uhr. Rathaus . 
Ratssaal. Tagesordnung: Öffentliche Sih;Ung. 1. Genehm igung der Nieder­
schrift über die Sitzung der Ratsversammlung am 22.5. 1958. 2. Mitteilungen. 
3. Ric~tlinien für die Gewährung städtischer Mietbeihilfen. 4. Gewährung 
einer einmaligen Beihilfe an den Verband der Heimatvertriebenen - Kreis­
verband Kiel - für das "Haus der Heimat". 5. Gebührenordnung für die Be­
nutzung der städtischen Schwimmhalle und der städtischen Warmbadeanstal­
ten. 6. Anfrage von Stadtrat Hartm ann betr. Kieler Verkehrs AG. 7. Ka­
sernen-Räum ungsprogr amm. ß. Jahresabschluß 1956 Gut Seekam p. 9. An­
m ietung und Ausbau eines R~umes zur sicheren Unterbringung aufgegriffe­
ner Jungen. 10. WiederaufQ8u der Schweinemarkthallen auf dem Schlachthof. 
11. ModernisierungO und Zentralisierung der Dampf - jWarmwassererzeugungs­
anlagen auf dem Schlachthof. 12 .. Personalverlnderung bei den von der Rats ­
versammlung bestellten Prüfern des Rechnungsprüfungsamtes. 13. Wahl des 
Kreiswahlausschusses für die Landtagswahl am 28.9. 1958. 14 Verschiedenes . 
Nichtöffentliche Sitzung. 1. Personalangelegenheit. 2. Bürgschaftsangelegen­
heit. 3. E r laß einer Forderung. 4 . Verschiedenes - Der Stadtpräsident -

I 

3) Eine Tage s o dnung i s t im Rathaus auszuhängen. 

4) ZdA. 

~ ~r. ~...,. 
(Dr. Sieve rs) 



~~~~~~~~_!J~_~~~_~~!~~~S_~~~_~~!~!~~~~~~}~~ß_~~_~~I~~2~~ 

13e tr . : Bitte von Her n 3t, dtnlt J c hu hert, die VorlclPen vor 

der Fraktionssitzung am 19 . 6 . zu vertei len . 

Vorsc11 1a{~ : 

1. Am 18 . 6. Beratung der Tpgesordnung i m lV[' g i 1trc t 

(Dafü r rrickspr' che mit dem Oberbürger1rlei;;ter ) 

2 . Am 19 . 6 . uen Ratsberren di e Vor l ap;en zuleiten . 

3 . Gegebc\nenfalL, für n och nachkommende Vorlap;en eine 

Na chtrar;s t ap;esorunung LU1U dannVert ei lun~ dieser Vorlagen 

an die Rat s herren am 26 . 6 . 

St adtpr~sident hat am 5 . 6 . 
mit dem Oberbürgermei .ter 
ßesp ochen . OB i s t einverst a nden . 



RATSHERREN - FRAKTION 

KllllR BlOCK 
(CDU · FDP . GB/BHE . SHB) 

He rrn ,')!Ja tJlr,is i d e n!J 

Dl' . :>ie vers 

K i e 1 

BeQr L:eC'lr t e r He r r :3 t d t l)T'nsident ! 

Tm Auftro.c;c von l-Ie rrn :::> t arltra t ü hubert 81' 1'1ube ich rnir , 

Ilrlen fo 1:':ßn(,e Bit te vo z utr8~en : 

(0 "en 101.' V'er l e.;u n dor nr'ehs t:; c~ n o. tSVOI.'E'3 llun.c::; , b d i n-.; t 

(ureh l i e ! ie 1e r loe , e , sie t d i e .:~r a' ti ln fl Kio 181.' Dl oc.;!, 11 

si 1 ver nlaLt , i'1re fi'ralcti ons s itzun.; , lüe ri Vorberei t:;u n ~ 

zur dot sve r s a'1l lu np' 3m 5 . J uli rl.ü~nt , um Donncrsta:': , dem 

1 ./ •• 1 JS8 sbz uha l!Jen . Di s e r l l a tbes t anc setz t VO.l''1US , (1;3.1'5 i , 

.~a t ,vo:r l a~eYl bere its vorh r i n je lJ;i n ien d0r latphe 1'e 

Sill . 00.:3 is t n i,-, ' t z u errc iel ,n , "re nn 1r .. he ,; 1 ~?Ü;l~e 

libfFlf'::..un·; ler 'vor 1:3 ;;en oureh de n '~istr.q t an 1 <3 . 6 . 58 ab ­

'larte n. . 

nsore Bites Jeh t da~ in , daß d ie , sehr ~eehrt r ~err ~ tad. ­

.Dr~i!:Jide1'1t , i l<j i n vernel1.rnen rtit 1e m !Te r .rn ClberbLü' ... ß r rne i s ter 

de~l t !Js rnit ~; l ie(.ler n e t t.ra rpii tes t ens i m Laufe des 1 ::: . ~ . d i e 

Vor L-.·;e n it ll(~'l1 aUSr'tJ' [(; ,-::1 i _h)n Ver' er 1( " u.ntel' vorbeha lt 

C vt 1 . I' nder un,J;c 1'1 fI z us Ge l le n las~k n . 

In deo f, 'l1\m; , daß unserer Bit ee l~e; n'J.n~~ . ..,;etra,'en 'oler en 

';:an'l , l)i ich Ihr 

I nen s t 

( 

-----



S t a d t K i e 1 
Der Stadtpräsident 

1) Vermerk 

Kiel, den 

.... 
\ 

j Juni 1958 

Auf Wunsch der Fraktion Kieler Block ist aus Kieler Woche-Zeitdispositions­
gründen (vorverlegte Fraktionssitzung) die Tagesordnung für die Sitzung der 
Ratsversammlung am 3. Juli 1958 bereits 14 Tage vor der Sitzung, am 
18. Juni, zugestellt worden. 

Alle Vorlagen, die noch bis heute, also frist gerecht, eingegangen sind, 
sind ebenfalls noch für die Sitzung am 3. Juli zu verteilen. 

Da am 18. Juni auch schon zur Sitzung eingeladen worden ist, braucht nicht 
nochmals eingeladen zu werden. 

2) 

für die Sitzung der Ratsversammlung , 

Donnerstag , den 3. Juli 1958, 15 Uhr, 

Rathaus, R atssaal 

Öffentliche Sitzung 

,1) Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung der Ratsversammlung 
am 22. Mai 1958 

'2) M 'tt 'I a) des Stadtpräsidenten 
1 el ungen b) des Magi strats 

3) Verpflichtung eines neuen Ratsherren 

1/","1. 
4 ) Richtlinien für die Gewährung städtischen Mietbeihilfen 

Bürgermeister Dr. Fuchs 

5) 17. Änderung des Aufbauplanes Nr. 4 
Stadtbaurat Prof. Jensen 

6) 1. Änderung des Durchführungsplanes Nr. 85 und 
1. Änderung des Durchführungsplanes Nr. 59 
Stadtbaurat Prof. Jensen 

7) 2 . Änderung des Durchführungsplanes Nr. 105 
Stadtbaurat Prof. Jensen 

- Drs. 412 -

- Drs. 416 -

-Drs.417-

- Drs. 418 -

- 2 -



- 2 -

8) Durchführungsplan Nr .. 239 
Stadtbaurat P r of .. Jensen 

9) Umlegungsverfahren N r . 4 
Stadtbaurat Prof .. Jensen 

10) Entwidmung einer Teilfläche der Raisdorfer Straße 
- Stadtbaurat Prof. Jensen 

11) Straßenbenennung en 
Stadtbaurat Prof .. Jensen 

12) Gewährung einer einmaligen B eihilfe an den Verband 
'der Heimatvertriebenen - Kreisverband Kiel -

- Drs .. 419 

- Drs. 42 0 

- Drs. 421 

- Drs. 422 

für das " Haus der H eimat" - Drs" 375 
Stadtrat Bade 

13) Gebührenordnung für die Benutzung der städtischen 
Schwimmhalle und der städtischen Warmbadeanstalten - Drs. 374 ' 
Stadtrat Langbehn 

14) Anfrage von Stadtrat Hartmann betr. Kieler Verkehrs AG - Drs .. 4 1 ~ 

15) Kasernen - Räumungsprogramm 
Stadtschulrat Dr. Hoffmann 

16) Jahresabschluß 1956 Gut Seekamp 
Bürgermeister Dr. Fuchs 

17) Geschäftsordnung für den Ortsbeirat Suchsdorf 
Oberbürgermeister 

18) Herstellung eines Schmaltonfilmes 
Oberbürgermeister 

19) Anmietung und Ausbau eines Raumes zur sicheren 
Unterbringung aufgegriffener Jungen 
Stadtrat Engert 

20) Ankauf eines Lesegerätes für Mikrofilme 
Ober bür germeist er 

21) Beschaffung von Papierkästen und Sonnenvorhängen 

- Drs. 410 ' 

- Drs. 411 ' 

-Drs.423' 

-Drs .. 415' 

- Drs. 369' 

- Drs. 424 I 

für die Volksschulneubauten Winterbeker We g , Gaußplatz 
und den Anbau der' Matthias-Claudius-Schule - prs. 425' 
Stadtschulrat Dr .. Hoffmann 

22) Ausbau der nördlichen Fahrbahn des Stresem annplatzes 
einschI .. Parkstrei'fen und Gehwege - Drs. 426 ' 
Stadtbaurat Prof. Jensen 

- 3 -
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'23) Wiederaufbau der Schweinemarkthallen ,auf dem Schlachthof 
Stadtrat Langbehn 

24) Modernisierung und Zentrali~ierung der Dampf- /Warm­
wassererzeugungsanlagen - 1. Bauabschnitt -
auf dem Schlachthof 
Stadtrat Langbehn 

25) Personalveränderung bei d en von der Ratsversa mmlung 
b est e llt en Prüfern de s Re chnungsprüfungsamt es 
Stadtrat Borchert 

26 ) Wahl des Kreiswahl ausschusses für die Landtagswahl 
am 28 . September 1958 
St adtrat B orchert 

27 ) Wahl von Vertrauenspersonen für den Schöffen- und Ge­
s chworenena u s schuß beim Amt s gericht Kiel 
Stadtrat B orchert 

28) Verschiedene s 

Nichtöffentliche Sitzung 

1) Verlängerung de s Dienstvertra ges d e s Intenda nten 

- Drs. 400 -

- Drs. 401 -

- Drs . 407 -

- Drs. 358 -

- D r s. 427 -

D r . Rudolr"Meyer - Drs. 280 -
Stadt schulrat Dr. Ho!f~aill!-

2) 2. Nachtrag zur Satzung der Stadt Kiel. über den Kultursenat - Drs . 4 28 -
Stadts chulrat Dr. Hoffm ann 

3) Neufassung der Punkte 4 - 6 der Grpndsätze für die Ver-
leihung de s Kulturpreises . - Drs. 429 -
Stadtschulrat D r . Hoffm ann 
- Material wird nach gereicht -

4) Bürgschaft der Stadt Kiel zum Anschluß des Grundstücks 
Norddeut'sche Straße 12 an die Vollkanali.sation 
Bürgerm eister Dr . Fuchs 

- Drs. 4 0 3 -

- 4 -
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5) Erlaß einer Forderung 
Bürgermeister Dr. Fuchs 

6 ) Vorrangeinräumung für eine Grundschuld von 
3,5 Mio. DM für die Landesbank und Girozentrale 
S chleswig- Holstein 
Bürgermeister Dr. Fuchs 

7) Verschiedenes 

- Drs. 404 

- Drs. 430 
I. 

Zu den Tagesordnungspunkten 12, 13,14, 15, 16, 19, 23, 24, 25 und 
2€ der öffentlichen Sitzung und den Tagesordnungspunkten 1, 4 und 5 
der nichtöffentlichen Sitzung sind die Vorlagen' bereits am 18. Juni 
verteilt worden. 

3) An 
a) die Kieler Nachrichten 
b) die Schleswig- Holsteinische Volkszeitung 

Ratsversammlung. Sitzung Donnerstag , den 3.7.1958, 15 Uhr, Rathau: 
Ratssaal. Tagesordnung: Öffentliche Sitzung: 1. Genehmigung der Nie' 
derschrift über die Sitzung der R atsversammlung am 22 . 5.1958. 2 . 
Mitt eilungen. 3. Verpflichtung eines neuen Ratsherren. 4 . R ichtlinien 
für die Gewährung städtischer Mietbeihilfen. 5. 17. Änderung des Auf­
bauplanes Nr. 4 für das Gewerbegebiet zwischen Hecktstraße und Braut 
Berg. 6. 1. Änderung des Durchführ ungsplanes Nr. 85 und 1. Änderuvl 
des Durchführung splanes Nr. 59 für das Baugebiet WerftstraßejJohan~ 
nesstraßejSchulstraßejPostgelände. 7. 2. Änderung des Durchführunge 
planes Nr. 105 für das Baugebiet WaisenhofstraßejMuhliusstraßej 
FleethörnjDammstraße. 8. Durchführungsplan Nr. 239 für das Bauge ~ 

biet GutenbergstraßejGoethestraßejHebbelstraßejWestring. 9. Um le­
gungsverfahren Nr. 4 für das Gebiet Flämische StraßejSchuhmacher­
straßejNikolaikirchhof. 10. Entwidmung einer Teilfläche der Raisdorfe 
Straße. 11. Straßenbenennung en. 12. Gewährung einer einmaligen Bei~ 

I 
hilfe an den Verband der Heimatvertrieben en fü r das " Haus der Heimat 
13. Gebührenordnung für die Benutzung der städtischen Schwimmhalle 
und Warmbadeanstalten. 14. Anfrage von Stadtrat Hartmann betr. Kiele 
Verkehrs AG. 15. Kasernen- R äumungsprogramm. 16. Jahresabschluß 
1956 Gut Seekamp. 17. Ges·chäftsordnung für den Ortsbeirat Suchsdorf. 
18. Herstellung eines Schmaltonfilmes. 19. :Anmietung und Ausbau eine: 
Raumes zur sicheren Unterbrin gung aufgegriffener Jungen. 20 . Ankauf 
eines Lesegerätes für Mikrofilme. 210 Beschaffung von Papierkästen J. 
Sonnenvorhängen für Volksschulen. 22. Ausbau der nördlichen FahrbaW 
des Stresemannplatzes einschl. Parkstreifen und Gehwege. 23. Wieder' 
aufbau der Schweinemarkthallen auf dem Schlachthof. 24. ModernisiertJI 
und Zentralisierung der Dampf- jWarmwassererzeugungsanlagen auf dei 
Schlachthof. 25. Personalveränderung bei den von der RatsversammhlJ'll 
bestellten Prüfern des Rechnungsprüfungsamtes. 26. Wahl des Kreis-

- 5 -
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wahlausschusses für d ie Landtagswahl am 28 . 9 .. 1958. 27 . W ah l von 
Vertrauenspersonen für den Schöffen- und Geschworenenausschuß 
b eim Am ts gericht Kiel. 28 . Ver s chiedenes. Nichtöffentlich e Sitzung: 
1. Personalangelegenheit . 2 . Satzung des Kultursenats . 3 . Grund­
sätze für die Verleihung des Kulturpreises . 4 . Bürgschaftsangele­
genheit . 5 . E r laß einer Forderung. 6. Grundstücksang elegenheit . 
7 . Verschiedenes - Der Stadtpräsident -

4) Eine Tagesordnung ist im Hathaus auszuhängen . 

5) ZdA. 

/ 

~, ~.~ ... -
(Dr. Sievers ) 



Itadt Kiel 
Der Stadtpräsident 

Kiel, den 25. Juni 1958 

für die Sitzung der Hatsversammlung, 

Donners-CC' .. g, den 3. Juli 1958, 15 Uhr, 

Rathaus, Ratssaal 

1) Genehmigung der Nieders (~hrift über die Sitzung der Ratsversammlung 
am 22. Mai 1958 

2) M'tt '1 a) des Stadtpräsidenten 
I .el ungen b) d M ' es aglstrats 

3', Verpflichtung eines neuen Fü:tsherren 

4) Richtlinien für di8 Gewährung von städtischen Mietbeihilfen 
Bürgermeister Dr. Fuchs 

5) 17. Änderung des Aufba uplane s Nr . 4 
Stadtbaurat Prof. Jensen 

6) 1. Änderung des Durchführungsplanes Nr. 85 und 
1. Änderung des Durchführungsplanes Nr. 59 
Stadt baurat ProL Jensen 

7) 2. Änderung des Durchführungsplanes Nr. 105 
Stadt baurat Prof. Jensen 

8) Durchführungsplan Nr" 2 39 
Stadtbaurat Prof. J ensen 

9) Umlegungsverfahr "n NI'. 4 
Stadtbaurat Prof" Jens en 

10) Entwidmung einer Teilfläche der Raisdorfer Straße 
Stadtbaurat Prof. J"cmsen 

11) Straßenbenennun~en 
,;, 

Stadtbaurat Prof. Jensen 

- Drs. 412 -

- Drs. 416 -

- Drs. 417 -

- Drs. 418 -

- Drs. 419 -

- Drs. 420 -

- Drs. 421 -

- Drs. 422 -

- 2 -



- 2 -

12) Gewährung einer einmaligen Beihilfe an den Verband 
der Heimatvertriebenen - Kreisverband Kiel - für 
das "Haus der Heimat" 
Stadtrat Bade 

13) Gebührenordnung für die Benutzung der städtischen 
Schwimmhalle und der städtischen Warmbadeanstalten 
Stadtrat Langbehn 

14) Anfrage von Stadtrat Hartmann betr. Kieler Verkehrs AG. 

15) Kasernen - Räumungsprogramm 
Stadtschulrat Dr. Hoffmann 

16) Jahresabschluß 1956 Gut Seekamp 
Bürgermeister Dr. Fuchs 

17) Geschäftsordnung für den Ortsbeirat Suchsdorf 
Oberbürgermeister - Material wird nachgereicht -

18) Herstellung eines Schmaltonfilmes 
Oberbürgermeister 

19) Anmietung und Ausbau eines Raumes zur sicheren 
Unterbringung aufgegriffener Jungen 
Stadtrat Engert 

20) Ankauf eines Lesegerätes für Mikrofilme 
Oberbürgermeister 

21) Beschaffung von Papierkästen und Sonnenvorhängen 
für die Volksschulneubauten Winterbeker Weg, Gaußplatz 
und den Anbau der Matthias-Claudius-Schule 
Stadtschulrat Or. Hoffmann 

22) Ausbau der nördlichen Fahrbahn des Stresemannplatzes 

- Drs. 375 

- Drs. 374 

- Drs. 413 

- Drs. 410 

-: Drs. 411 

- Drs. 423 

- Drs. 415 

- Ors. 369 

- Drs. 424 

- Drs. 425 

einschl. Parkstreifen und Gehwege- Drs. 426 
Stadtbaurat Prof. Jensen 

23) Wiederaufbau der Schweinemarkthallen auf dem Schlachthof - Drs. 400 
Stadtrat Langbehn 

24) Modernisierung und Zentralisierung der Dampf-/Warm­
wassererzeugungsanlagen - 1. Bauabschnitt - auf dem 
Schlachthof 
Stadtrat Langbelm 

- · Drs. 401 

( - . 
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25} Personalveränderung bei den von der Ratsversammlung 
bestellten Prüfern des Rechnungsprüfungsamtes 
Stadtrat Borchert 

26) Wahl des Kreiswahlausschusses' für die Landtagswahl 
am 28. Septembe r 1958 
Stadtrat Borchert 

27) Wahl von Vertrauenspersonen für den Schöffen- und Ge­
schworenenausschuß beim Amtsgericht Kiel 
Stadtrat Borchert 

28) Verschiedenes 

- Drs. 407 -

- Drs. 358 -

- Drs. 427 -

- 4 -
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Nichtöfferitliche Sitzung 

1) Verlängerung des Dienstvertrages des Intendanten 
Dr. Rudolf Meyer 
Stadtschulrat Dr. Hoffmann 

2) 2. Nachtrag zur Satzung der Stadt Kiel über den Kultur-

- Drs. · 280 -

senat - Drs. 428 -
Stadtschulrat Dr. Hoffmann 

3) Neufassung der Punkte 4 - 6 der Grundsätze für die 
Verleihung des Kulturpreises 
Stadtschulrat Dr. Hoffmann 
- Material wird nachgereicht -

- Drs. 429 -

4) Bürgschaft der Stadt Kiel zum Anschluß des Grundstücks 
Norddeutsche Straße 12 an die VoUkanalisation - Drs. 403 -
Bürgermeister Dr. Fuchs 

5) Erlaß einer Forderung 
Bürgermeister Dr. Fuchs 

6) Vorrangeinräumung für eine Grundschuld von 
3, 5 Mio. DM für die Landesbank und Girozentrale 
Schleswig-Holstein 
Bürgermeister Dr. Fuchs 

7) Verschiedenes 

- Drs. 404 -

- Drs. 430 -

Zu den Tagesordnungspwlkten 12, 13, 14, 15, 16, 19, 23, 24, 25 und 26 
der öffentlichen Sitzung und den Tagesordnungspunkten 1, 4 und 5 der nicht .. 
öffentlichen Sitzung sind die Vorlagen bereits am 18, Juni verteilt worden. 

Dr. Sie ver s 

F: 



Zu 1. unkt ' (~ der 'l'agesordnung 

F~nanzausschuß Kie1 9 den 18. Juni 1958 
Kämrnerei amt 

--

Drucksache 4 1:C, --------------

~~trifft ~ Richtlinien für die Gewährung von städtischen l:Üetbei­
- hilfen 

~:r.i.9..ht_~rs_t'LtterJ.. Bür germeister Dr. F u c h s 
!ni.~ Für die Gewährung von städtischen Mietbeihilfen werden 

die als Anlage aufgeführten Richtlin~en beschlossen. 

Sie treten mit dem in Kraft. 

Die Ratsversammlung hat in ihrer Sitzung am 22. Mai 1 958 den 
~inanzausschuß federführend damit beauftragt? ihr unter Beteili­
gung des Fürsorgeausschusses und des Wohnungsausschusses einen 
neuen Lntwurf der Richtlinien für die Gewährung städ tischer Wiet­
beihilfen vorzule6 en . 

Z~grUnde ge le g t sind dem als Anlag e beigefügt en Zntwurf der neuen 
Rlchtliniell der Antrag der Fraktion Kieler Block - Drucksache 348 -
der Beschluß des Fürs orgeausschusGes vom 29. Mai 1958 und der Be­
schluß des No hnungsausschusses vom 16 . Juni 1958. Es sind weiter 
berücksichtig t word en die Richtlinien für die Gewährung von städti­
~chen fu ietbeihil fen i n der bisherigen Fas sung und der Antrag der 
S~D-Fraktion - Drucksdche 86 -. 

Im einzelnen wird zu dem neuen Entwurf bemerkt~ 
.Zu ZJfj-!_u.~ Die Ziff. 1 der Richtlinien stellt sicher 9 daß Pamilien, 

die zu den sogen. Notspitzen des WohnunJs amtes gehören ? 
~-{ ohnungen des sozial en Wohnungsbaues beziehen können und 
daß ~ietern9 die ohne eigenes Ve rschuld en in Not g eraten 
sind 9 der Erhalt ihrer l/ohnung ges ichert wird. Die 
2iff . 1 stellt ferner grundsätzlich fest? daß städtische 
Mietbeihilfen über den Rahmen der lande sge setzlichen Re ­
gelung hinaus gewährt werden. Die Fassung der 2iff. I 
entspricht im wesentlichen den entsprechenden Fassungen 
des Antrages Kieler Block und des Beschlusses des Woh­
nungsausschusses, 

.ttL..~ifL~h Die l 'a ss ung lehnt sich an den Beschluß des vvohnungsaus ­
schusses an. 

~,-,Z..Ll· -L f f J •• 3 \~.. d 13 h ~_ Die iassung entspricht im wesentlichen en esc lüs sen 
des Fürsorgeausschusses und des Wohnungsausschusses . 
Geg enüber dem ~ ntrag der Fraktion Kieler Block ist auf 
d ie Sätz e des 2 . ~{o hnungs baugesetzes zurückgegangen wor­
den. 

Zu. Zi.:fJ . __ .iL Abweichend von dem Antrag der Fraktion Kieler Block 
und dem Bes chluß des ~~rsorgeausschusses wurde diese 
] 'ss :sung gewählt 9 um klarzustellen 9 daf3 als IViietbei­
hi l f e nur der Unterschiedsbetrag zwischen der trag­
baren ~i e t e nach 2iff . 5 de r Richtlinien und der auf 

- 2 -
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den be nötigten wo hnraum en t fallend en t a ts ä chlic hen 
Mi e t e gezahl t wird. Nach dem Ant rag der Fraktion 
Ki el er 310ck würde der Unters chieds be t rag zwischen 
d er trag bar en Uie te und de r ta tsächl ic hen volle n , 
Mi e te zu zahle n s e i n . Die s würd e e ine wohl unbere~ 
tig t e Nehr be lastunJ für di e Stad t Kie l in solchen 
~ül len dars t ellen 1 in de ne n di e be nötig t e ~ohnflä~ 
übe r schri t t en wird . 
Di e Fa ssung ents prich t s owohl den bi s h eri g en Richt 
lini en a l s auch dem Antrag der Frakt i on Kiel er EId 
und den Bos chlüs s en des Fürs orgeaus s c husses und d~ 
Wohnungsausschu s s es. Um eine ße~r en zung zu finden, 
i st all erdings bei de r tragbaren Mi et e von 12 ~ d~ 
Brutt o- l 'amili ene inkomme ns di e Fassung g ewählt word' 
fi bei 7 und me hr Pe r so nen;; . 

Zu ~j,-.:fJ .. !.-§...t~ Di e Fa ssung ent spr icht dem Antrag der :i!'raktion 
.l{ i e l e r Block. 

Zu Zif f . 7). I m we s entlichen is t auch hi er von dem Antrdg de r 
Fraktio n Ki el er Block und de n Beschlüs sen des Fürt 
geausschusse s und des ri ohnungsausschusses ausgegan 
worde n. 1s erschien jedoch wes entlich f es tzus t ell~ 
da ß ~i otb e ihilfen nicht nach Maßgabe der vorhande~ 
Mitt e l so nd er n n2ch Ma ßgabe der von der Rat sv e rsa~ 
lung ber e itges t ell te n Mitt el gewährt werd en . 

Zu Z iff~-.'~ 

Zu Z iff~~ 

Abw e ichend von dem Bes chluß des Fürsorgeaus s chu s s ~ 
wurde d i e Dauur de r er s tmal i gen Bewilligung auf I i 
st ens 1 2 Mona t e begr enz t , e ine '. 1 e i te r bewilligung 8: 

Antrag j edoch zuge l assen. Es wurd e we it e r bestimmt 
da~ d i e ~ie tbe ihilfe nur solange zu zahl en i s t ? aY 
di e Vor ausse tzunge n g egeben sind . 

Di e Fas sung ent spricht den Be s chlüssen des ~ursor& 
auss chusses und G. os ,/ohnungsauss cl1us se s . 

Geg enüber dem Antrag der Frakt ion Ki e l e r Elock ist 
di e ~ e itlic he Begr en zung auf 6 Jahr e entspre chend ' 
Besc hluß des Fürs orgeaus s chussEs g ewä hlt word en. V 
Verl ä nge run; de r Ver pflichtung i ot j edoc h vorge s e~ 
vi/ orde n . 

.. Zu .. lä.Jf . ll U Di e Fa s sung d. i eser Ziffer soll f ests t ell en , da13 01 

l, ,' ohnungs aus 8chu W e ndgül tiS ü ber Antr i ,; e i m RahmeO 

d i eso r TI ichtlini e n en ts che id et . 

Der lt' inanzaus s chuß ha t di eser orlab e am2 4 . Juni 1958 e ins t iI!1Illi 
zugest i mmt . 

Dr . Fu c h s 
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.Anlag (~ 

h ic h t 1 i nie n 

fUr di e Gewährung von städtischen Mi e tbeihilfen 

Städ tische "':fi e tbei l1ilfen werden gegeben , um Uber di e l andosgo­
setzliche· R u ~ e lun ry hinau~ o 0 ~ 

a) :,i.ohl~i-;; S~Y:.9~hQnd §n ~ die bei lll ;/ ohnungsamt vorgemerkt und deren ,än­
träg e a l s besonde r s dringlich anerkannt sind, den Be zug von Woh­
nungen de s so z ialen "Iohnun3sbaues zu ermöglichen, 

b ) b~eter~? die ohne eigenes Verschulden in Not geraten sind , den 
.-!iesi tz einer angemes s ene n I/ohnung zu erhal ten . 

Antrag sberechtigt oind Ei nzelpersonen und Haushdltiungsvorstände , 
deren monat liches Brutto- Fa ailieneinkommen 

bei einer Pers on 30 0 )-- Dt/l und 
bei zwei Pers onen 400 ,-- DlVl 
zuzüglich 100, -- Dlü für jede zur Pamilie gehörige 
weit ere Person nicht UbersteiGt. 

" 3) Beihilfefähig ist nur die benötigte Itohnfläche. als benötigt wer­
den für einen hau s halt (Familie) 

mi t einer Per s on bis zu 26 qmlo hnfläohe, 

mit zwei Persone n bis zu 40 qm ~ o hnfläche und 

für j eden weiteren J!'amilienangehörigen weitere 10 qm angesehen . 

B~i wesentlicher J berschreitung der benötigten I/ ohnf l äche soll die 
Mletbeihilfe ver s a g t werden . 

4) A~B Mie tb eihil fe wird der Unter achiedsbetrag zwischen der tragbaren 
:~ ete und der auf den benötigten Nohnraulli entfallende n tatsächlichen 
~l~t~ g ezahlt. Di e Mindestbeihilfe, auf die ggf. aufge runde t wird, 

et r agt 5 9 -- D~ 'l, 

5) A~B t r agbare !. üet e s ind folg ende Hunderts ä t ze de s li-amilien-Brutto-
elnkownens anzus e t zen ; 

bei eine r f ers on 

bei zwei Personen 

bei dr ei Pe r so nen 

bei vier Personen 

bei fünf Perso ne n 

bei sechs Per80nen 

18 

17 
1 6 

1 5 

14 

1 3 

'" /~ , 
" 
,'u 9 

10 9 

!v , 
", 
/0 , 

/0 und 

bei sieben u nd mehr ~erQonen 12 ~. 

6) B~ i Vorl ieg en all e~aons tig e n Vorausset zungen für die Gewährung 
~lner hl i e t beihilf e i s t eine geringfügige Uberschreitung der 
renzb eträg B nach 2 i ff. 2, 3 und 5 dieser Bichtlini en zulässig . 
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7) Mi etbeihilfen werde ~ nac h Maßgabe der von der ~atsversammlung 
bereitgestellten wittel g ewdhrt. ~ in Re cht s anspruch auf Miet­
beihilfe be s teht nicht. 

Die Be i hilfe wird nur inso~eit bewillig t , al s nicht von anderen 
~tellen Beihilfen fUr de~ gleichen Zweck , ins ~es ond e re Landes­
mietbeihilfen, gezahlt werde n . r Ur s orgerechtlich HilfsbedUrfti~ 
kommen für eine Gewährung von .üetbeihilfen nach die s en Richt ·­
linien nic ht in Be tra c ht ) d d die s em Personenkre i s der Unter­
kunftsbed arf aus Fürsorgemitteln gewihrt wird. 

3 ) Die fuietbeihilfe wird erst ilialig vom Mona t der AntragsteIlung b­
vom Be zug de r ·,io hnung an l ängs tens für 12 Aonate bewilli..; t und 
ist nur solanJe zu ~ahlen, a ls Cie Voraus Ee tzung en nach den ZiD 
2 , 3 und 5 g egeben s ind . Der An t rags t ell er ist zu verpflicht en, 
die St adt Kiel über Ver~nd erungen seiner persönlichen und wirt' 
sc haftlichen Verhäl tni s se um~ehend zu unterrichten . Die Voraus& 
zun~en für die ~e it e rgewährung s oll en halbjährlich überprüft w~ 

Nach .,blauf der Genehmigungsc1auer ist eine ·',~ ei t er bewilligung atl' 
Antrag zulässig . 

9 ) Es liegt i m 1rmes sen der Gtad t Kiel, di e Wietbeihi l fen an den { 
nungs inhaber oder an de n VerrJ.1 i e ter auszuzahlen. 

10) Die Stadt Kiel kann Hauseigentüme rn geg enüber die Vcrpflichtu~ 
ü bernehLlerl? {I ietbeihilfen i m Ra hme n vors t ehender Best imUlungen , 
für die Dau er v on ~ Jahren zu zahle n , we nn sie entsprechende nt 

im Rahmen d CfJ sozialen I/ohnun8sbaues er stell te ,J ohnun.;en f ür 
~ohnungssuchende, die die Voraus se tzungen di eser Richtlinien er 
füllen, dem dohnungs awt der ~ tadt Ki e l zur Verfügung stellen . 
Di ese Verpflichtung kann nach Ablauf der Frist verlängert werde 

Der Mieter i s t zu v erpflichten, Mehr beträge zurück zuzahlen , w~ 
und soweit de r St adt hi e raus Verpflichtungen entstanden sind, C 
übe r die bewillig t e hl ietbeihilfe hinausgehen. 

11) Anträge auf c.;·ewährung e iner tliet beihil f e sind €I: beim Wohnungsat~ 
der stadt Kiel zu s tellen. 

Über diese Anträge ent8cheidet endgültig der ~ohnungsausschuß . 

12) Di ese Richtlinien treten am in Kraft . 

~'- i e 1 ? den 



Bau aus s c h u ß 
- Stadtplanungsamt 

Zu Punkt der Tagesordnung 

Kiel, den 23 . Juni 1958 

Drucks ache 4 16 

Betr . : 17 . Änderung de s Aufbaupl anes Nr . 4 . 
B. E. : Stadtbaurat Prof . Jens en 

Antrag : Der Erweit erung des vorhandenen Gewerbegebi etes zwischen Hecktstraße und Brauner Berg nach Südwesten wird zugestimmt . 

B8gründung 

Die südwes tlich der Maschine nfabrik Po ppe± liegenden Gelände­fläch en werden in da s Gewerbeg ebi e t einbezogen~ Die Freigabe der Grundstü cke zu diesem Zweck wird möglich , da die hier befindliche Kläranlage aufgegeben werden soll . Durch diese Ausweisung wird eine m dringenden Bedarf an Gewerbegrundstücken für kleingewerbliche Be triebe in den Stadtteilen Pries und Fri edrichs ort nachgekommen . Die diesem Gebiet vorgelagerten , an die Hauptdurchgangss traßen angr enzenden Grundstücke werden als gemischtes Wohngebiet ausgewiesen . 
Die in der Sitzung des Baua usschusses am 19 . 6. 58 anwesenden Mitglieder haben der Vorlage einstimmig zugestimmt . 

Jen sen 
Stadtbaurat 



3au a usschuß 
Stadt planung samt 

Zu Punkt de r Tagesordnung 

Kiel, den 23 . Juni 1958 

Drucksache 417 

~tr.2 1. Änderung ues Durchführungsplanes Nr . 85 und 1. Änderung des 
Durchführung ~ planesNr. 59 . 

St adtbaurat Prof. J ensen 

a) Der 1 . Änderung des Durchführungsplanes Nr . 85 für das 
Ba ugeb ie t Vlerftstraße/Johanne ss traße/Schulstraße/Postgeländc : 

b) der 1. Änderung des Durchführung s planes Nr . 59 für das 
Baugebiet '\Nerftstraße zw ischen Johanne ss traße und Elisabeth­
straße 

wird zugestimmt . 

Begründung 

~~ 
~er ~urc hführu ngsplan Nr . 85 weist die Grundstücke auf den Höhen 
G~"dl~ Johanne sstraße und die frühere Goschstraße als öffentliche 
GeU~fläche aus . Dieser Fes~le~ung liegen vorwiegend wohnhygienischeR 

Blch '~ spunkte zugrunde, namllch 
1. AUflockerung des sehr massierten Baugebietes Gaarden, 

2 • .Abschirmung des Wohngebietes von dem Industriegebiet, 
3. B~reitste1lung von den Wohngebieten gühst ig zugeordneten Freiflächen 

fur die Bevölkerung, insbesondere für die Jugend. 

~{f der Kuppe um den vves tlichen Teil der Johannesstraße soll nunmehr 
aue JUgendherb erge errichte t werden . Die Wahl dieses Standortes erfolgtE 

B fOl genden Gründen: 
1 D' • b~e Jugendherberge liegt an dieser Stelle zentral im Kiel er Bauge-

let und ist verkehrsgünstig zu erreichen. 
2. D er freie Ausb lick auf die Industr iestätten des Ostufers und den 

Kieler Hafen vermittel t den jugendlichen Besuchern einen Eindr uck 
~on der Bedeutung Kiels als Industriestadt , Hafenstadt und Stadt am 
fasser . 

3. D das Bauwerk wird wesent lich zu eine r städtebaulichen Bereicherung 
es Ortsbildes Gaarden beitragen. 

4. ~as Gelände soll der bisherigen Planung nach ohnehin vorwiegend 
p" er Erholung der Jug end dienen. 
N~~ die unt erhalb des Hanges an der Werftstraße für eine gewerbliche 
Bi~Zung vorgesehenen Grundstucke wird die Bebauung und Nutzung in den 

Ze1heiten wi e folgt festgelegt: 
- 2 - I 



- 2 -

1 . Schließung der Baulücken Werftstraße 185 , 187 und nördlicher Anbau an das Haus Werft straße 183 unt or Angleichung an First' und Traufhöhen dieses viergescho ssigen Altbaues . 
2 . Rückwärtig e B ~ bauung ~ maximal 2 Gescho sse . 
3 . 2-gescho s s i ger Vorbindungsbau an der Nordseite des Grundstüc. 
4 . Einbeziehung der vorhandenen Wohngebäude iN'erf tstraße 183, 189, 191 in das Gewerbegebiet . Eine Umwandlung der Wohnu in gewerbliche Räume soll ' angestrebt bzw . sollen die W:ohnungf 

als Werkwohnungen Bestandteil des Gewerbegebietes werden . 
5 . Es sollen hier nur Gewerbebetriebe angesetzt werden, die kei~ Gefahren, Nachteile oder Belästigungen mit sich bringen , die Nachbarschaft oder der Allgemeinheit nicht zugemutet werden) 
Die nördlich an das Gowerbeg ob iet angrenzenden Grundstücke Weri{ 177 und 179 sowie die im Gebiet des Durchführungsplanes Nr . 85 1 den Grundst Ucke Werftstraße 173 , 175, Kieler Straße 4/6 sind im führung splan als öffentliohe Grünfläche ausgewiesen . Ziel diesel Festlegunge war gleichfalls , durch geeignete Anpflanzung eine A~ schirmung des Wohngebietes vom Industriegebiet zu erreichen bzW' hier Wohnungen, deren Wohnwert durch das benachbarte Industrieg~ gemindert würde, nicht mehr errichtet werden. Der Eigentümer d~' Grundstücke hat den Antrag gestellt, hier ein Motel und eine Ta~ stelle zu errichten . Der Bau e in0s Motels auf dem Ostufer in gut Lage zu den Industri,egebi eten ist zu befürworten. Er ist an dieß' Stelle vertr etbar, da der Grundgedanke der Durchführungspläne ge bleibt , denn os wird hi er kein Wohnungsbau durchgeführt, die Bav werden niedrig gehalten und die Baumassen aufgelockert , so daßd, Bepflanzung der verbleib enden privaten Freiflächen, die im Ein~e mit dem Tie fbauamt - Gartenbauabteilung-erfolgen soll, die angeS Abschirmung erre icht werden kann . 

Maßnahmen zur Ordnung des Grund und Bodens 

Zu a) : 

Die bisheri gen Maßnahmen zur Ordnung des Grund und Bodens werde~ aufgehoben . Daf ür wird vorgesehen : 
Enteignung gern. §§ 49 ff Aufbaugesetz der Grundstücke bzw . von f der Grundstücke 
Johannesstraßc 1, 3 , 5 , 7, 2 , 4 , 6, 8, 10 , 12 , 14 , Flurstücke 260/70 , 258/9 , 270/ 70 , 259/10 , 320/13, 32/3 , 
Werft straße 177, 179 , 181, 183; 
Zu b) : 
Für die als Flächen des Gemeinbodarfs ausgewiesenen a~ der Werftstraße liegenden Grundstücke bzw . Grundstücksteile wird Enteignung gern . §§ 49 ff Aufbaugesetz vorgesehen . 
Zu a) und b ) s 

Die Enteignung soll nur dann in die Wege geleitet werden, wenn t freihändiger Erwerb dieser Grundstücksflächen nicht möglich ist. 

- 3 I 



r 
t, 

- 3 -

Die Umwandlung der bi sher vorge sehenen Abtretung gern . § 17 Aufbaugesetz in Ent eignung gem . §§ 49 ff Aufbaug esetz e rfolgt ausschli e ßlich zur Erleichterung der Grunderwerbsteuerbefreiung beim Ankauf von Flächen , die für Zwecke des Geme inbedarfs in Ans pruch gEmomme n werd en . Die i m Durchführungs pl an "gelb " angeleg­ten Flä chen solle n nur im Rahmen der vorge sehenen Bebauung wieder bebaut werden . Genehmi gungspflichtige Um-, An- und Ausbauten an Gebäuden 9 di e auf di esen Flächen stehen, sollen nicht mehr zuge lasse n werden. 

Die in der Sitzung des Bauausschusses am 19 . 6 . 1958 anwesenden J Mitglieder hab e n der Vorlage einstimmig zugestimmt . 

J e n sen 
Stadtbaurat 
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1. Schließung der Baulücken ~erftstraße 185 , 187 und nördlicher 
Anbau an das Haus Werftstraße 183 unter Angleichung an First~ 
und Traufhöhen dieses viergeschossigen Altbaues . 

2 . Rückwärtige B ~bauung ~ maximal 2 Geschosse. 
3. 2- gescho ss iger Vorbindungsbau an der Nordseite des Grundstüc~ 
4. Einbeziehung der vorhandenen Wohngebäude '\Nerftstraße 

183, 189, 191 in das Gewerbegebiet . Eine Umwandlung der Wohn~ 
in gevJerbliche Rä ume soll' angestrebt bzw. sollen die W:ohnunge 
als Werkwohnungen Bestandteil des Gewerbegebietes werden. 

5 . Es sollen hier nur Gewerbebetriebe angesetzt werden, die keiP 
Gefahren, Nachteile oder Belästigungen mit sich bringen, die ' 
Nachbarschaft oder der Allgemeinheit nicht zugemutet werden ~ 

Die nördlich an das Gewerbegobiet angrenzenden Grundstücke werft, 
177 und 179 sowie die im Gebiet des Durchführungsplanes Nr . 85 1 
den Grundst ücke Werftstraße 173 , 175, Kieler Straße 4/6 sind imJ 
führungsplan als öffentliche Grünfläche ausgewiesen . Ziel dies~ 
Festlegunge war gle ichfalls, durch geeignete Anpflanzung eine A~ 
schirmung des Wohngebie tes vom Industriegebie t zu erreichen bzw\ 
hier Wohnungen] deren Wohnwert durch das benachbarte Industriege' 
gemindert würde, nicht mehr erricht et worden . Der Eigentümer ~ 
Grundstücke hat den Antrag gestellt, hier ein Motel und eine T3JV 

stel le zu errichten . Der Bau ein0s Motels auf dem Ostufer in gU~ 
Lage zu den Industri.egebi cten ist zu befürworten. Er ist an dieSI 

Stelle vertretbar , da der Grundgedanke der Durchführungspläne g~1 
b10ibt , denn es wird hier kein Wohnungsbau durchgeführt, die Ba~ 
werden niedrig gehalten und die Baumassen aufgelockert , so daß d: 
Bepflanzung der verbleibenden privaten Freiflächon , die im Ein,,-e; 
mit dem Tie fbauam t - Gartenbauabteilung- erfolgen soll, die angeS 
Abschirmung erreicht werden kann . 
Maßnahmen zur Ordnung des Grund und Bodens 

Zu a) : 
~ 

Die bisherigen Maßnahmen zur Ordnung des Grund und Bodens werde~ 
aufgehoben . Dafür wird vorgesehen : 
Enteignung gern . §§ 49 ff Aufbaugesetz der Grundstücke bzw . von ~ 
der Grundstücke 

Johannesstraße 1, 3 , 5, 7, 2 , 4 , 6 , 8, 10, 12, 14, 
Flurstücke 260/70 , 258/9, 270/70, 259/10, 320/13, 32/3, 
Werft straße 177 , 179 , 181, 183; 
Zu b): 
Für die als Fläch.cm <les Ge me inbedarfs ausgewiesenen an der 
Werftstraße li egenden Grundstücke bzw . Grundstücksteile wird 
Enteignung gern . §§ 49 ff Aufbaugesetz vorgesehen . 
Zu a) und b)s 

Die Ente ignung soll nur dann in die Wege geleitet werden , wenn ej 

freihändiger Erwerb dieser Grundstücksflächen ni cht möglich ist. 

- :3 I 
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Die Umwandlung der bisher vorgesehenen Abtr etung gern . § 17 
Aufbaugese tz in Enteignung gern . §§ 49 ff Aufbaugesetz e rfolgt 
ausschließlich zur Erleichterung der Grunderwerbsteuerbefreiung 
beim Ankauf von Flächen , die für Zwecke des Geme inbedar f's in 
Anspruch genommen werden . ni e im J)urchf'ührungsplan "ge lb" angeleg­
ten Flächen sollen nur im Rahmen der vorgesehenen Bebauung wieder 
bebaut werden . Genehmigungspflichtige Um-, An- und Ausbauten 
an Gebäuden, die auf diesen Flächen stehen, sollen nicht mehr 
zugelass e n werden . 

Die in der Sitzung des Bauausschusses am 19.6.1958 anwesenden 
Mitglieder haben der Vorlage einst immig zugestimmt . 

J e n sen 
Stadtbaurat 



a U au s s c h u ß 
Stadtpla nungsamt _ 

J 

Zu Punkt der Tagesordnung 

Ki e l, d en 23. Juni 1958 

Drucksache 418 

~tr.~ 2 . Än derung des Dur chführung splanes Nr. 105. 
Stadtbaur a t Pro f . J e nse n 

~trag2 De r 2 . Änd erung des Durchführungsplanes Nr. 105 für das Bauge b i e t 1j.[ a i se nho f s traß e/Muhl i us s t r aBe /Fl E. e t hö rn/Damm­s traße wird zuge stimmt. 

Begr ündung 

DIll den Bauabsi ch t en d er Grund ei gentümer im r es tlichen Zusammenlegungs­f ebie t an de r Damms t raße Nr. 36-44 bzw. Wai s enhofstr a ße 32 Re chnung vragen zu können , wi rd f ür di e o.a. Grundstücke nunmehr eine Umle g ung r?rges chl agen. Die Grunds t üc ke sollen entsprec hend dem im Durch­utlhrungsPl an e i nge t ragene n Vo rS Chlag neu gebilde t werden. Sofern wntcr den beteilig t en Grund e i gentümern üb er di e s e Ne ubildu~g ent­e~der durch ein Uml egung sver f ahren oder durch fre iwillige Übereinkunft ulne Ein igung z ustande ge kommen i s t, kann von einer gleichzeitigen nd gemeinsamen Bebauung abge s ehe n werden. D' , M~~ ln de r Sitzung de s Ba uausschuss e s am 19.6.1958 anwe senden glie der haben der Vorl age e ins timmig zuge stimmt. 

J e n sen 
St a dtba urat 



Bau aus s c huB 
- Stadt planungsamt -

Zu Punkt der Tagesordnung 

Ki el, d en 23. Juni 1958 

Drucksache 419 

~ Durchf ührungsplan Nr. 239 . 

~ S,t ad tbaurat Prof . J ensen 

~ Dem Durchführungs plan Nr. 239 für das Baugebiet Gutenb erg­
s traBe/Go ethe straße/Hebbel .str a Be/Westring wird zuge s timmt. 

Begründung 

~;~ kUnftige Nutzung des städtis chen Ge l ändes zwischen Gut enb ergstraBe 
lls Rebbelstraß e sol l , wi e bereits im Aufbauplan vorgesehen, endgültig 

p ntotwendige Grünverbindung zwi s chen dem Schrevenpark und dem Prof.-
i , e er s-Platz f\.J stgolegt wer den. Das Kuratorium "Spielende Jugend -
d~:unde Juge nd tI e . V. beabsic htig t an dieser Stolle die Er richtung e ines 
lu s~erkinde r sPi e lpl atzes , der im Einvernehmen mit dem Stadt planungsamt 
iadgestal tot werden soll . Die Dringlichkeit dieser Maßnahme ist besondere 
~inurch ge geben, daß den Altbaugebieten nördlich der Gutenb ergstraBe 
+ e geeigne t e Spielfläche für die Kinder fehlt. 
Jb er d' 
~ in ~ e Einricht ung und den Betr ieb des Kinderspielplatzes s oll en im 
T c :r~~:rnehmen mit dem Jugendamt und dem Kura torium die vertraglichen 
, . ~nbarung8n get ro ffe n werden • 
.I~e . 
lab ~n ucr Sitzung de s Bauausschusses am 19 . 6.58 anwesenden Mitglieder 

an der Vorl ag~ ~in8timmig zug est immt. 

J e n se n 
Stadtbaurat 



Zu Punkt dGr Tage sordnung 

Bau aus ~ c h u ß 
- Bauverwaltungsamt -

Ki el, d en 23 . Juni 1958 

Drucksache 420 

Betr.: Uml egungsvurfahren Nr . 4 

B.E. s 

Antrag: 

Stadtbaurat Prof. J ensen 

Die von der Ra tsversammlung am 19.9.1957 beschlo ssene Ano~~ 
dus Umlegungsverfahrens Nr. 4 für das im Durchführungsplal'l 
ausgGwiesene Umlegungsgebiet, enthalt end die Grund s tücke , 
Flämische Straße 2-16, Schuhmacherstraße 7 - 21 und Nikolai 

hof 3 und 4, ist dahiIgehend zu ändern , daß das Grundstück 
Flämische Straße 2a (Flurstück 330/208) in die Umlegung ei: 
wird und die Grundstücke Schuhmacherstraße 7 - 21 von der 
gung ausgenommen werden. 

Begründung 

Durch die von der Ratsversammlung am 21 .11.1957 boschlo s sene und vot, 
der Landesregierung Schle swig-Holstein - Minister für Arb e it, soziale 
und Vertriebene - genehmigte 1. Änderung de s Durchführungsplanes Nt'l 
für das Baugebiet Schuhmacherstraße/Nikolaikirchhof/Flämische Straß!v 
wird eine Änderung der von der Ratsv ersammlung am 19.9.1957 beschlo~< 
Anordnung de s Umlegung~verfahrens Nr. 4 erf ordorlich. Die aus Zwecldr 
keitsgründen erfolgte And erung des Durchführungsplanes Nr. 61 sieht] 
daß da s GrundstUck Flämi s che Straße 2a (Flurstück 330/208) in die ~ 
oinbezogün wird und die bereits wiederaufgebauten Grundstücke Schu~r 
straße 7 - 21 von dar Umlegung aus genommen werden. Die vorgesehenen~ 
nahmen zur Neuorunung der Bebauung bl eiben bestehen. . 

Die in der Sit zung des Bauausschusses am 19.6.1958 anwesenden Mitgl j 

haben der Vorl age oinstimmig zuge st immt. 

IT e n se n 
stadtbaurat 



Zu Punkt 

aUausschuß 
Bauverwaltungsamt 

der Tagesordnung 

Kiel, den 23 . Juni 1958 

Drucks a che 421 

~ Entwidmung einer Te il f l ä che de r Ra isdorfer Straß ~ vor dem 
Grund s tück Ra isdorfer St raße l/Ecke Webffinweg 

Stadtbaurat Prof. Jensen 

Der Entwidmung von ca. 42 qm Straßenland aus dem Flurstück 
363/35 wird zugestimmt . 

Begründung 

Der E' / _ J 1gentümer de s Grundstücks Raisdorfer ~traße 1 Ecke Vlehimweg 
t42 Onny Griese - bean t ragt die käufliche Ub crlassung einer etwa 
Jdieq~ großen stadtcigunen Fläche aus dem Flurstück 363/35, die er für 

l'u'l1d Gbauung seines Grundstücks benötigt. Sei t ens des Tiefbauamtes 
~verfdes Stadt planungsamtes best ehen ke ine Bedenken, das Entwidmungs­
!~zU. ahren einzul e iten und später die fragliche Fläche an Griese 
~ Verkaufen • 
. Die w . t 
IjEntw' 81 er bete iligt en Di enstste llen wurdcm gehört. Bedenken ge~en die 

ldmung der Flä che s ind von die sen nicht erhob en worden. 
:Die ' 

lMit l~ 6er Sit zung des Bauaus s chusses am 19.6.1958 anwesenden 
g led er de s Ba uausschusse s haben der Vorlage einstimmJ.g zugestimmt . 

J e n sen 
Stadtbaurat 



Zu Punkt der Tagesordnung 

Bau a us s c h u ß Kiel , den 24 . Juni 19 58 
- Bauverwaltungsa mt 

Dru cksache 422 

&etr.: Straßenbenennungen . 

B. E.: Stadtbaurat Prof . Jensen -.-
Antrag : Im Bereiche des Bauvorhabens der st . Georg 170hnungsbau 

G. m. b . H. f ür die MaK im Stadtteil J!'riedrichsort südwestlich 
der Straße An der Schanze sind folgende Neu- b_w . Umbe ­
nennungen von St raßen vor zunehmen: 
a ) Die Gorch- Fock-Straße , die durch ~ie Anlage eines 

Marktplat zes und eines Wohnwege s eine Unterbrechung 
erfährt , erhält für den s üdwestlich der neuen Platz -
anlage gelegenen Teil die Bezeichnung 

"Brü t tweg ". 
Die bisherige Bezeichnung Gorch- Fock- Straße bleibt nur 
für den nordwestlich des Wohnweges li ege nden Teil be ­
stehen und wird auf die künftige Verlänge rung in süd­
westlicher Richtung ausgedehnt . 

b ) Die Straße Neuer Weg , die in ihrer neuen Lin:imführung 
bis an die neue platzanlage grenzen wird, wird in 

"Feddersenweg " 
umbenann t . 

c) Die Bezeichnung "Prieser Höhe " bleibt nur für den süd­
westlich der neuen Pl atzanl age liege nden Teil dieser 
Straße bestehen . Für den übrigen Teil der Straße Prieser 
Höhe entfällt die Bezeichnung in Zukunft , weil der an den 
neuen Platz angrenzende Teil der Straße eine Bezeichnung 
nach diesem erhalten und der zwischen dem neuen Platz 
und der Straße An der Schanze liegende Tei l künftig in 
einen Wohnweg umgewandelt wird, der keiner Benennung 
bedarf . 

d) Die nordlJ'Jestlich der Timm- Kröger- StraBe entstehende neue 
Straße erhält die Bez eichnung 

"Speckterweg". 
e ) Die Bezeichnung "Timm- Kröger- Straße " bleibt künf tig 

nur noch für den zwis chen de r neuen Platzanlage und 
der Straße An der Sdanze liegenden Teil dieser Straße 
stehen . 

f ) Die Bezeichnung "Mi tte lweg" für die bisheri ge Verbindung: 
straße zwischen Lange Straße und Timm- Krö ge r - Straße ent­
fäll t, v/eil dieser Straßenzug in einen Wohnweg umge­
wandelt wird , der keiner Benennung bedarf . 

- 2 -
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g ) Die Lange straße wird in 
"Noldeweg " 

umbenannt . 
h) Die neue Platzanlage erhält die Bez eichnung 

"Stettiner Platz " .. 

Ausgelegt : La; eplan . 

Begründung 

Durch das umfangreiche Bauprojekt der st . Georg WohnungsbaU 
für die MaK in Friedrichsort , durch das dieses Gebiet einet 
~en städtebaulichen Neuordnung unt erzogen worden ist , werde~ 
Anderungen der z . zt . bestehenden Straßennamen sowie Straße~ 
benennungen erforderlich . Vom Bauausschuß we r den hierfür die 
vorstehenden Antrag entahaltenen Vorschläge unterbreitet . 

Zu a ), b ), d ) un_d g ) :. 

Bei den Vorschlägen ist der Bauausschuß der bisherigen Übu~ 
gefolgt, für Gie Bezcidhnung von Straßen in dem Stadtteil 
Pries- Friedrichsort Namen nach niederdeutschen Schriftstell f 

und Künstlern bevor~ugt zu verwenden. 

Brüttweg 
Brütt , Adolf , Bildhauer 
geb e 10. 5, 1855 in Husum 
gest . 6 . 11 . 1939 in Bad Berka ( Thüringen) 
Arb eiten in Kiel ~ Schwerttänzerin im Rathaus 

Fedders enwe~ 

Kaiser- Yilhe l m- Denkmal im Schloßgarten 
Roland am Rathaus 

FedBrsen , Hans-Peter (d . J .), Maler 
geb e 29 . 5. 1848 in Westerschnat~büll 
gest . 13 . 12 . 1941 in Kleiseer Koog, Krs . Niebüll 

He imatküns tIer 
mehrere Gemälde in der Kieler Kunsthalle 

§peckterweg 
Speckter , otto , Maler und "I llustrator 
geb e 9 . 11 .1807 in Hambur g 
gest . 29 . 4. 1871 in Hamburg 
Arbeiten : Illustrationen zu den Werken norddeutscher Dicht~ 

(Klaus Groth , Fritz Reuter , Andersen u . a .). 
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!s:..ldeweg 
Prof . Dr . h . c . Emil Nolde (Hansen ) , Maler 
geb e 7 . 8 . 1867 in Nolde, Krs . Tondern 
gest . 13 . 4 . 1956 in Seebtill , Krs . Niebül l 
Hauptvertr e t er de s deutschen Impressionismusses 
1952 Kulturpreis der Stadt Kie l. 

~ c) , e ) und h ): 

Der Stadt Kie l liegen s e it längerer Zeit Anregungen der Pommersehen 
Landmannschaft - Kreisverein Kiel - e . V. und des Vereins heimattre uer 
Stettiner e . V., Kiel , vor , eine Straße in Kiel nach der Stadt 
S~ettin zu benennen . Es bietet sich hier eine günstige Ge l egenheit , 
dlesen Anregungen zu entsprechen . Durch die Benennung des neuen 
Platzes als "Stettiner Platz " soll die Verbundenheit der Stadt Ki el 
~it den unt er polnischer Verwaltung s ~ ehenden Ostgebieten und ins-

csondere mit der Stadt Stettin zum Ausdruck gebracht werden , nachdem 
das Land Schleswig- Holstein bereits die Patenschaft für die ehe­
malige Provinz Pommern übornommen hat . 
Di~ an die n eue Platzanlage angrenzenden Straßen sollen ihre Be ­
zelchnung nach dem Namen des Platzes erhalten . Die an dem Platz lie­
~enden Teile der Straßen Prieser Höhe und Timm- Kröger- Straße sind 
eshalb zur Umb enennung in Ste t tine r Platz vorgesehen. 

Di~ in der Sitzung des Bauausschusses am 19 . 6 . 1958 anwesenden Mit­
glleder hab en der Vorlage einstimmig zugestimmt . 

Jen sen 
Stadtbaurat 



er. MagistIal _z_u_p_un_k_t_.......;.'_2.-;;;;d..;:;.e~r. _T;;..;:;:.aw.g.::;.e::..so::..r:..d=n:.:..u=n:.:.ig:...J; 
Amt für Vertriebene, 

1Üchtlinge und Kr i egsgesc hädigte 

Drucksache 375 

Kiel, den 21 . Mai 1958 

1l.etr.: Gewährun.; einer e inlf1u li ~ en Beihilf e an den Verband 
dcr Hei iH,rtvertri ebenen -- Kreisverbbnd Kie l - für 
da s "Haus deI' He imat." 

kricht8rs-L<üter~ S-cud t rut B [3 d e 

!!LcrClg: Zugesti lilHlt voiird der LeL::! t unc etner Überplanmäßigen 
Ausgabe von Dr,1 5 .700 , - - bei der Haush ;:ü tss telle 
40 23/523 - Nu c h~e is I unter der neu einzuri chtenden 
laufenden Kr . 2 - Zus chuß an de ~ Verband der Heimat­
vertriebenen - Kreisv erband Kiel . - für das "Haus der 
Heima t". 
Die Deckung erfolgt im .. R~~!~. ~es . ~ac!1tragshaushal.tsplanes. 

~rÜndung: 
Die i m Verband der Heimutvertri ebenen zu s ammenge s chlos­
senen os t deuts che n Landsillannschaf ten in Kiel haben zur 
Pflege ihrer Heima t und kulturpolitischen Arbeit und 
zur BegegnunG zwischen den einheimischen und heimatver­
triebenen Bürgel~n dds \I1L.1 uS der I-IeimCl t" errichte t. Die 
Wiume di eses Hauses dienen der umtlichen Beratungsstel­
le, der Ges chäftsführung des Ver bandes, den Zu sammen­
künften der Bürger und vor a ll em der Jugend arb eit. Die 
Räume ermög lichen eine konz entrierte Arb eit de r Or ga­
nisationen für da s ges amt e St adtgebi et. 
Der Verband der Heimatvert riebenen beab8 ichtiJ t, eine 
Stiftung "Haus der Heimat l1 emf ~ emei nsGIJl er Ebene mi t 
der St adt Kiel zu erricht en , um nach außen eine sicht­
bare Dokumentation des einmüticen Willens aller lliirger 
Kiels g ege nüber der Verpflichtung von Heimat und Volk 
zu schaffen . I m a bgelauf enen J ahr konnte di e Absicht 
der E~richtunc einer Stiftung nicht realisiert werden . 
Durch dil-) umfa ngreichen Unkos ten sind dem VdH Schulden 
in Hö he vo n DM 2.239,60 entstanden , wi e die Wohnungs ­
baugesellschaft von Schl eswig- Holst ein a ls derzeitiger 
Besit zer des " .tl a u ~3 e G der Hüima t" mitteilt . Darüb er 
hi naus Wdr U l1 und s i nd Instcmc.setzun:.; oarbei ten erforder­
lich geworden , für die DM 3.300 , - - benö tigt werden. 
Insg es3wt 8ind demn8ch dem VdH Schu l den in Höhe von 
Dll 5 .700,- - ent standen . Der Verband bi t tet, ihm zur Be­
seitigung seiner Schuld en di e erforder lichen DM 5.700,­
als einmaliß e Beihilfe zu gewähren . 
Der Ausschuß fUr Vertri cl bene , FlüchtlinGe und Kri cgsge­
sc hüdt ~; t e h8t d ',ll 2.5.1953 der Vorlage zuge stimmt . 

Bad e 
Stadtrat 



Abschrift 

Vlonnungs baugese llschaf t 
Schl cswig- Ho1stein GmbH 

Bu/It. 

An den 
Verband der Heimatvertri ebenen 
z.Hd. Herrn Pctersdorf 

K i e 1 

Wilhelminenstr . 47/49 

Kiel, den 12.März 19 
Dammstr . 32 
Ruf 4 88 11 - 16 

Betr.: "Hau s der Heimat " Kiel, Wi1he1minenstr. 47/49 - B 114/1 

Wunschgemäß geben wir Ihnen nachstehend einen Ko ntoaus zug 
per 31 . 3 .1958 : 

Mi etens oll ·vom 1.1.1957 - 31.3.1958 
15 Monate x DM 427,25::; DM 6.408,75 

Hei zkost enpaus cha1 c 
15 Mona t e x DM 178,90 == DM 2.683,50 

\vasserge l dpL.tusc rulle VO r.,l 1.1. - 31.3.1958 
3 Monate x DM 16 ,10 == DM 

Wa bD or ge l drückst <..tnd per 31.12.1957 DM 
48,30 

285,05 
"" 

DM 9.425,60 

geleistete Zahlungen: 

24.1.57 DM 606,15 
4.2.57 DM 606,15 
1.3.57 DM 606 ,15 

15.4.57 DM 606,15 
3.5.57 DM 1.124 ,50 
6.5.57 DM 606,15 

13.6.57 DM 606,15 
3.9.57 DM 1.212,30 

23 .12.57 DM 606 ,15 
9.2.58 DM 606 z15 DM 7 .186 z~ 

Rückst and per 31.3.1958: DM 2 . 239 ,60 

Die mona t li che Mi ete schllisse1t s ich wi e 
Grundmiet e _ 
Heizkost enpouscha l e 
Wasserge l dpauschale 

folGt auf : 

DM 427,25 
DM 178,90 
Dr.1 16,10 

DJ';1 622 , 25 
===:::===== 

Wir hoffen , Ihnen mit vorstehenden Ang aben ~8dient zu hab en. 

Hoc hachtungsvoll I 

Wohnun0 sbaugcsellschaft Schl e6 
wig- Holstein Ges ellschaf t 
mit beschränkt er Haftung 

i.V. 
gez . Unters~hrifte~ 



Z u P unkt 1 3 der Tagesordnung 
.... '- .. ~ '-

Sportaussc'~u~ 
L97 - Sportamt-

Kiel , den 14. Mai 1958 

hl 

\ 
P.r~S~§!lS,!l_e_ ;n 1 

~ Gebührenordnung für di e Benutzung der städ t ischen 
Be ' Schwimmhalle und der städtischen Harmbadeanstalten . 
~chterstatte r: Stadtr a t L a n g b e h n 

~ Dem ersten Nachtrag ( s . Anlage 1 ) zur Gebührenordnung 
für di e Benutzung der städtischen Schwimmhalle und de r 
städtischen Varmbadeans talten vom 29 . März 1957 wird 
zugestimmt . 

Begründung : 

' ~t~dd~r z . Zt . gültigen Gebührenordnung für di e Benutzung der 
'10m tlschen Schwimm.hall e und de r s tädtischen Vlarmbadeans t alten 

29 . März 195 7 laut e t: 

I1 § 2 

Warmbadeans t a lten 
Pur d' falle Benutzung de r s t ädtis chen Varmba deanstalt en werden 

gende Gebühren erho ben: 
1. \.Vannenbad 0 80 DIifr 

" vr ' U ' annenbad für Rentner , Arbe itslo se 
Und Studenten 

2. 
Brausebad 
~raus ebad für Rentner , Arbei t s lo se 

0 , 60 DM 

0 , 40 DM 

1) ' nd Student en 0 , 30 DM 
a~edVer~illigUng für Rentner , Arbeitslose und Studenten hat nur 
bekaen Jeweils er sten Betriebstagen der Woche , die in jedem Bad 
besc~~gemacht s ind , Gültigkei t . Die Verbilligung für Re n tner 
dem Brankt sich auf e ine Einkommensgren ze , die ebenfalls i n je-
M' ad bekanntgemacht wird . 11 

lt d 
benuter Ermäßigung der Gebühren für die Wannen- und Brausebad-
erst Zung durch Rentner , Arbeiter und Stud enten an den jewei l s 

~ des ~n Betriebstagen de r Woche sollte eine notwendige Entlastung 
1) ' etriebes an den l etz t en Tagen erreicht werden . 

1e B 
fest estimmung , daß die Verbilligung für Rentner sich auf eine 
lichges etz t e Einkommensgrenze beschränkt , ha t jedoch zu er he b­
gefU~n Schwierigkeiten in der Abf ertigung diese r Besuchergruppe 
dies ~t : Auf der Ausveiskarte ist die Höhe der Rente , die über-
l1. iCht el Einzelpersonen zwi sc h en 17 ,-- und 500 ,-- DM mtl. liegt , 
bei t Ver me rkt . Htiufig werden mehrere Re nt en , zuweilen neben Ar­
gertSVer~i ens t noch Unfallrenten bezogen . Zahlreiche Rentner we i­
einaen slch , ihre Rentenbesche ide vorzulegen , un q,unlie bsame Aus ­
bedU~~e~setzungen mit dem Kassierer blieben nicht aus . Die bes onde r s 
~o ll t tlgen ~-{en tner , denen alle in die Vergüns t igung zugutekommen 

e , waren n icht einwandfr e i zu ermitteln . 
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Vers icherungsamt und Sozialvcrsicherungstr~Ge r sahen gleich­
f alls keinen ·'.feg , w:Le dem ·Ubelstand be gegnet werden könnte . 

Da die bisherige Recelung sich mithin nicht bewährt hat , wird 
es für ratsam gehalten , die Verbillißung auf alle Benutzer an 
den erst en Betriebstagen der '. loche auszudehnen. 

Die Anderung wir d sich nicht nacht e ilig auf die Einnahmen aus ­
wirken, da der vTe i taus gr ößte Teil der Benutzer das Baden an den 
l etz t en Tagen der \Joche weite rhin vorzi ehen dürfte . 

Der Sportausschuß hat der Vorlage einsti:;mnig zugestimmt. 

Langbehn 
Stadtrat 



zur Gebührenordnung für die Benutzung 
de r städti s chen Schwiwnhalle und de r 

städti schen Warmbadeans t alten . 

Vom •• 0.' o. 0 •• 1958 . 

}~f Grund des § 4 de s Kommuna l abgabengesetzes vom 14 . Juli 
r~;3 (GS . S. 152) in der j e tzt ge lt enden Fas sung hat di e Rats ­

sammlung folgenden Na chtrag beschlo ssen: 

Art . I 

~aild er Gebührenordnung für di e Benutzung der städtischen Schwimm­
b.al t e _ und de r s t ä d tischen \farmba deans tal ten vom 29 . März 1957 er­

folgende Fassung : 
§ 2 

~armbadeans talten 

Für d' 
f Ol 1e Benutzung der städtischen V'farmbadeanstal ten werden 

gende Gebühren erhoben : 

1 • YJannenbad 0 , 8 0 TIM 
Wannenba d ( an den er sten 
Betriebstagen) 0 , 60 TIM 

2 . Brausebad 0 , 40 TIM 
Brausebad ( an de n ersten 
Betriebstagen) 0 , 30 TIM 

1)ie 
'g er sten Betri ebstage werden in den einzelnen Bäde r n bekannt­ernaCht . 

1)er 

ki el 

Art . 11 

Nachtrag tritt am in Kraft . 

, den 1958 

S t a d t K i e 1 
TIer Magis tra t 

Oberbürgc r nc iste r Bürgermeister 



Verbandsdire k tor Hart mann 
Ra t s h err und St a dtrat 

in Kie l 

Kiel, den 3 . Juni 1 9 58 
Sophienblat t 3 

Drucksache 413 _ ._._".;.,. .... '- .. - - -... - . , .. 

He rrn 
St a dtprä siden t Dr. Si evers 

K i e 1 
Ba thäu's 

Be~z~ Ki e l e r Ve rkehrs AG . 

Sehr geehr t e r Herr St a d t prä sident! 

Ich bitt e in der nächsten öffentlichen Rat s vertreter­

sitzung um Au s kunft , we lche Bedeutung d e r Bekanntma chung 

in den Tages z e itungen vom 24 . Mai 1958 im Amtlichen Teil 

beizumesse n i s t betr. Ki e ler Ve rkehrs AGo . Es handelt 

s i ch um die b e sonde ren Befugni ss e des Auf s ichtsrat es . 

Mit f r eundlichem Gruß! 

H ar t man n 



, 

Kämmereiamt Kiel, den 18 0 Juni 1958 

Zu Drucksache 413 

Betrifft: Kieler Verkehrs-AG 
Auf die Anfrage von Herrn Stadtrat Hartmann vom 3. Juni 1958 

Die Änderungen der Satzung der Kieler Verlcehrs-AG in der ordentlichen Hauptversammlung vom 6. Ma.i 1958 betreffen : 

1. § 9 Abs:- 1 a ------------
Der Vorstand bedarf nach der Satzung außer den im Gesetz vorgesehenen Fällen in einer Reihe weiterer Fälle der Zustimmung des Aufsichtsrates. 

I Einer dieser Fälle ist es, daß der Aufsichtsrat dem Abschluß von An-stellungsverträgen mit größerem Monatsgehalt oder längeren Kündigungs­fristen oder mit Pensionsberechtigung zustimmen muß. Diese Vorschrift fand sich schon in der bisherigen Satzungo Die Grenze, von der ab bei größerem Gehalt die Zustimmung erforderlich ist, war bisher ein Monats­gehalt von mehr als 1.200, -- DM. Es wurde jetzt eine Art Gleitklausel eingeführt: "Monatsgehalt von mehr als 25 % über die jeweilige Versiche­rungsgrenze nach dem Angestelltenversicherungs-Neuregelungsgesetz. 11 Die Versicherungsgrenze beträgt jetzt 1.250, -- DM monatlich. Mit dem Zuschlag von 25 % beträgt die Summe jetzt also 1.562,50 DM. Die Ange­stellten - Versicherungsgrenze betrug übrigens bisher monatlich 750, - - DM und ist jetzt auf 1. 250, - - DM erhöht worden. 

2. § 10 ----
Die Aufsichtsratsvergütungen sind jetzt von Netto- auf Bruttobeträge umge­stellt worden o Sie halten s ich in dem Rahmen, welcher durch die Verord­nung über die Nebentätigkeit der Beamten vom 6. Juli 1937 (RGBl. I S. 753) in der in Schleswig-·Holstein geltenden Fassung vom 7. Dezember 1953 (GVOBlo SchI. -H. s. 179) vorgeschrieben ist, 

Dr , F u c h s 



Zu Punkt 15 der T agesordnun g 

Der Magistrat 
Schulausschuß 

SChUl_ und Kultur amt 

Neue :Drucksache 41 0 

Kiel , den 20.6 .1 958 

~ Ka s erne n- Räumungsprogramm 

~chterst att8 r: St adt schulrat :Dr . Hoffmann 

~ Im Rahmen de s Ka se rnen-Räumungsprogramms sind am Elends­
r edde r e ine ne ue Volk s schule und eine ne ue Mittelschule 
zu e rrichten. 

Beg r ü n dun g 

~~rch e in Schre iben der Bund esvermögensstelle Kiel vom 20 . 5.1 958 
(Bfde das Mie tverhältnis für die Gebäude Me cklenburger Str . 18- 20 
zumock I ) und Nordflüge l des Gebäudes Greifwalder Str . 7 (Block :D ) 

31 . 12 . 1959 gekündigt . 
In d 
VOl em Ge bäU? ? Me ckl enb~rge :: Str • .. 18 - ?O .~ Block I ) sind die 
De rk~schule vl' lk I und dl e Tlrnm- Kroger-M",tte l schule untergebracht . 
Zeit or dflügc l des Ge bäudes Greifwalder Str . 7 (Block D) wird zur 

als Behe lfsturnhal l e benutzt . 
AUf G 
gra rund des am 21.1 2. 1955 vom Ma~i stra t beschl ossenen Raumpro-
am ~ms f ür di e Neubauten e iner Volksschule und e iner Mittelschule 
nUn lendsredde r wurd e der Architek t B:CA Schnittger mit der Baupla-
8. 3ß beauftragt . De r Schulauss chuß hat in seiner Sitzung am 
länd1 9 5~ dem Entwurf zuges timmt . Seit dem 1 . 4 .1 958 steht das Ge­
baute fur di e Schulneubaut en dem Schulamt zur Verfügung . :Die Neu­
die en ~e r be id en Schulen am Bl endsredd er sind Ersa tzbauten für 
finafr~lzumachend e Kaserne und wer den mit e inem Bundesdarlehen 

bz1ert • 
ber 
e ins~?hulauss chuß hat der Vorlage in s e iner Sitzung am 29 . 5.1 958 

lmmig zuges timmt . 

:Dr . Hoffmann 



Zu Punl~t 1(,5 de r Tage!?ordnung 

S Schulauss chuß 
chul_ und Kulturamt Ki el , den 5.6 .1 9 58 

Drucksache .410 

~tr.~ Kasernen-Räumungsp ro grmm 

~ichte rst atter : Stad tschulra t Dr . Hoffmetnn 

~ Im Rabmen des Kasernen-Räumungs pro gr amms i s t am El end s ­
r edd er e in Neuba u für e ine Volks - und Mit t e l s chule zu 
errichten . 

Beg r ü n d un g 

~urch e in Schre iben der Bund e svermöge nss t elle Kiel vom 20 .5.1958 
(~Id e d~s Mi etverhältnis für die Gebäude ~e c klenburger Str . 18-20 
zumO ck I ) und Nordflüge l des Ge bäud es Gre ifwa lder Str . 7 (Block D) 

31 .1 2.1 959 ge kündigt. 

!~ dem Gebäude Me cklenburge r s tr. 18- 20 (Block I) sind die Volks­
No h~le .. VVik I und die Ti mm-Kröge r-Nli tte lschule unt er~ebracht. Der 
al r f l uge l des Gebäudes Greifwalde r Str. 7 (Block D) wird zur Zeit 

S Behelfsturnhal l e benutzt. 
AUf G . gr r rund des am 21.1 2 .1 955 vom Maglstrat bes chlo ssenen Baumpro-
wu~~ms für den Neubau e iner Volks- und Mitt elschule am Elendsredder 
Der e der Architekt BDA Schnittger mit der Bauplanung be auftragt. 
Zu Sc~ulausschuß hGt in seiner Sitzung am 8 . 3 .1 956 dem Entwurf 
degestlmmt . Seit dem 1. 4 0 1958 steht das Gelände für den Schulneubau 
amID SChUlamt zur Verfügung . De r Neubau der Vo lks - und Mittelschule 
UndEl~ndsredde r ist der Ersa tzba u für di e fre izumachende Kaserne 

wlrd mit e inem Bund esdarl ehen finanziert . 
Der S ein t~hUl ausschuß hat de r Vorlage in seiner Si tz ung am 29 . 5 .1958 

s lmmig zuges timmt. 

Dr. Hoffmann 



Zu Punkt!' der Tagesordnung 

~ inanzausschuß Ki e l, den 12. Juni 1958 
Llegenschaftsamt 

Drucksache 4 11 

~~.kifft; J a hresabschl uß 195 6 Gut Seekamp 

~~E.i.<2.~;;Gtatter: Bürgerme i s ter Dr . :Fuchs 
!9i~ - --D; ;-'Be;icbt über die j~r Ufung des Wirtschaftsjahr es 

1956/1 957 des Gut s Se e ka mp mit Abschluß z um 31 . 3 .1 957 
in der geprüften F' G ~ un~ mit de n Bestätigungsvermerken 
des Prof . Dr . habil . F . 'Na lI, Kiel, vom 28 . 4 .1 958 und 
des Landesrechnun~s l ofe s vom 3 . 5 .1 958 wird genehmigt . 

~.~..J! _E._._~.E.-~~~ g 

~~~ Jahresab s chluß 195 6 für das Gut Seekamp wurde am 30 . 9 .1 95 7 
du . eschlos uen und z ur Pr üfunG vor Gelegt . Mit der Prüfung wurde 
be rch den Landesrechnung shof de r ~irt schaftspr üfer und Steuer­
e r~ater Pr of . Dr . hab il . F . Wall , Ki e l, bea uft ragt . Die Prüfung 
8 t~O ~ gt e in de r Ze i t zwi s chen dem 10 . 3 . und 31. 3 .1 958 mit dem Be­
Laa~l gUng s ve r me rk vom 29 . 4 . 1 ~58 . Der Bestätig ungs vermerk de s 
. ncesre chnungshofe s l autet: 

"Es wird fe s t gestellt, d ar~ nac ll pflicht gemäße r Prüfung 
durch den vom Landesrec hnungs hof - Geme indeprüfungoamt -
beaUft r a gten Wi rtschaftsprüfer Pr of . Dr . Wall in Kiel , 
Ho l ste nbrücke 4, auf Grund der Schri ften , Bücber und 
SOnst i gen Unte rlage de Betri ~ b es sowie der erteil ten 
AUfklirungen und Nachwe i oe die Buc hfüh r ung und der Jah­
re sa ~s chlu8 1956 den ge s etzlichen Vor schri f te n entspre­
chen, und daß im übri ~en a ueb d i e wirt sc haftlichen Ver ­
hältnisse des Betrieb ~s 0e sentliche Beanstandungen nicht 
er c:e cen . 

Sc hl eswi g , 3 . ~ai 1958 

Landesrec hnut1gshof Sc hle s wi g-Holstein 
- Gemei nd epr üfungsamt -

(L . S . ) rre . Unterschrift : 

~~: Rechnunes j ahr 1956 s chlieS t mit e inem Ge wi nn von 35 . 518 , 20 DM . 
va Yermöe ensr echnung de s Be t ri Abes ch ließt bei Aktiva und Pass i-
40 7m1t 555 . 508 , 93 DM. De r nac h ha l t i ~ e Reinertrag be träg t 

. 64 , 35 DrL 

~~~ Ant ra g hat dem Finanzau~sc h uß in d er Sit zung am 10 . 6 .1 958 
gel egen . 

Dr . Fuchs 
Bür germe ' s te r 



Zu Punkt 
'1l r,: 

der Tagesordnung 

Kiel. den 1. Juli 1958 

Drucksache 423 

!!etrifft: Geschäftsordnung für den Ortsbeirat Suchsdorf 
~erichterstatter: Oberbürgermeister 

/ P:.ntrag: Die anliegende" Geschäftsordnung für den Ortsbeirat Suchsdorf" 
wird erlassen. 

!3 __ ~ _L?_: __ i!._ ~ .. .9. _~ _~_j,_ 
Nach § 6 des "Vertrages über die Eingliederung der Gemeinde Suchsdorf. ~reis Rendsburg. in die Stadt Kiel" richtet die Stadt Kiel zur Mitwirkung 
ln Angelegenheiten. die lediglich den örtlichen Bereich des Ortsteiles Kiel-~ 

ouchsdorf betreffen, einen Ortsbeirat Suchsdorf ein. Bis zum Ende der gegen-Wärtigen Wahlperiode (1959) bildet die bisherige Gemeindevertretung Suchs­dorf den Ortsbeirat~ dann wird er neu gewählt. 
~er Ortsbeirat hat seine Tätigkeit inzwischen aufgenommen. Es ist erforder­heh, ihm eine Geschäftsordnung zu geben. Um eine einheitliche Geschäfts­fÜhrung entsprechend der Tätigkeit der städtischen Selbstverwaltungsorgane Zu erreichen. empfiehlt es sich. die" Geschäftsordnung für die Ratsver­sammlung der Stadt Kiel" vom 20. April 1950, die auch für die städtischen A.usschüsse gilt, auch auf die Geschäftsführung des Ortsbeirates für ent­sprechend anwendbar zu erklären und nur besondere Ausnahmen neu festzu­l~gen. Der Ortsbeirat Suchsdorf ist mit der anliegenden Geschäftsordnung e1nverstanden. Auf seinen besonderen Wunsch ist die Ziff. 2 aufgenommen worden, die vorsieht, daß bei der Wahl des Ortsbeirats-Vorsitzenden und ;eines Stellvertreters § 37 Abs. 1 und 2 Sätze 1 und 2 der" Geschäftsordnung Ür die Ratsversammlung der Stadt Kiel" keine Anwendung findet. § 37 Abs. 1 Und 2 der Geschäftsordnung für die Ratsversammlung lautet: 

"§ 37 

Vorsitzende der Ausschüsse 

(1) Gehören mehrere Mitglieder des Magistrats einem ständigen A.usschuß an, so ist Vorsitzender das l\( agistratsmitglied, dem 
das Sachgebiet des Ausschusses zugeteilt ist. Das zweite Mitglied 
des Magistrats ist stellvertretender Vorsitzender. Gehören dem 
Ausschuß mehr als zwei Magistratsmitglieder an. so bestimmt der Magistrat den stellvertretenden Vorsitzenden aus der Reihe seiner dem Ausschuß angehörenden Mitglieder. 

- 2 -



- 2 -

(2) Gehört e inem st ändigen Auss chuß kein Mitglied des 
Magistrats an, s o wählt der Ausschuß in seiner ersten 
Sitzung unter der Leitung seines ältesten Mitgliedes sei­
nen Vors itzenden und dessen Stellvertreter aus seiner 
Mitte. Der Vorsitzende muß Ratsherr s e in. I s t über die 
Wahl keine Einigung zu erzielen, so ist § 27 Absätze 4 
bis 8 entsprechend anzuwenden~ hierbei tritt in § 27 Ab­
satz 5 de r Aus schuß an die Stelle der Ratsversammlung. 11 

Nach Ziff. 2 der anliegenden Geschäftsordnung wählt der Ortsbeirat seinen Vorsitzenden und seinen Stellvertreter au ~:; seiner Mitte. 

Dr. M ü t h 1 i n g 



des Ortsbeirates in Kiel-Suchsdorf 

Vom 1958 

Auf den Beirat sind die Bestimmungen, die für die ständigen Ausschüsse 
der Stadt Kiel gelten, sinngemäß anzuwenden, und zwar mit folgenden 
Maßgaben: 

1. Für die Aufgaben und die Zusammensetzung des Ortsbeirates gelten die 
Vorschriften des § 6 Abs. 2 des Vertrages über die Eingliederung der 
Gemeinde Suchsdorf in die Stadt Kiel vom 15. November 1956. 

2. Der Ortsbeirat wählt seinen Vorsitzenden und seinen Stellvertreter aus 
seiner Mitte. § 37 Abs. 1 und 2 Sätze 1 und 2 der Geschäftsordnung für 
die Ratsversammlung der Stadt Kiel vom 20. April 1950 findet keine An­
wendung. 

3. Die Abberufung des Vorsitzenden oder seines Stellvertreters bedarf 
einer Mehrheit von zwe i Drittel der Mitglieder des Ortsbeirates. 

4. Der Vorsitzende hat den Beirat zum ersten Freitag eines jeden Monats 
einzuberufen. Ist dieser Freitag ein gesetzlicher Feiertag, so tritt an 
seine Stelle der nächstfolgende Werktag. 

Kie l. den 1958 

Stadtpräs ident 

Oberbür germeist er Bür germei ster 



~r Magistrat 
Presseamt 

Zu Punkt 18 

Drucksache 415 

Kiel, den 24 . Juni 1958 

~rifft: Herstellung eines Schmaltonfilmeo 

l!erichte.I.~~.~tt~ Oberbürgermeister 

!1ntrag: Folgende Sofortentscheidung deo Magistrats wird genehmigt: 

"Wegen der Dringlichkeit wird gemäß § 106/1 GO de r LeifJtung 
einer außerplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 6 . 000, -- DM bei 
der neu eingerichteten Haushaltsstelle 023/6/981 - Herstellung 
eines Schmalfilmes - zugestimmt. Zur Finanzierung sind 
6, 000, - - DM der Sonderrücklage 11 Kulturfilm" zu entnehmen und 
bei der neu eingerichteten Hau:Jhaltsstellc 023/332 - Entnahme 
aus der Sonderrücklage "Kulturfilm tl zu vereinnahmen. 

Die Genehmigung der Hatsversammlung ist umgehend nachzuholen. 11 

Die Sonderrücklage I' Kulturfilm" ist bestimmt für die Herstellung eines größ er"'T' 
Stadtfilmes, der nach heutigem Stand der Technik nur in Farbe erstellt wer-
den sollte und Mittel in Höhe von etwa 60.000 bis 65 . 000 DM erfordern wird. 
Unbeschadet des Planes, den Stadtfilm zu drehen, ist der Bedarf an kleine-
ren Werbefilmen, die vor bestimmten Kreisen zu Werbezv/ecken vorgeführt 
werden sollen, außerordentlich groß , Durch ein Angebot der Firma Zeiss Ikon 
bietet sich die Gelegenheit, einen solchen Schmaltoi.1film zu einem günstigen 
Preis zu erstellen . 

?!n die Ereignisse der diesjährigen Kieler Woche bereit s erfas s en zu können J 

1St die Freigabe von 6.000 DM dringend erforderlich_ In dieser Summe sind eil.t · 
halten die Kosten von 5c 000, - - DM für Material und Nebenkosten des Schmal­
fi,hnes des Ze1ss lkon lU1d 1,. 000 DM für Beschaffung von Rohf~lrnmaterial für 
dle Kieler Fotoschule, die ebenfalls bereit i st J mit ihren Fachleuten Film­
aUfnahmen während der Kieler Woche zu machen. Außerdem jst letzterer 
AUftrag an dje für Kj.el bedeutende Fotoschule, der damit Studienmöglichkeiten 
gegeben sind, eine willkommene Förderung. 

Da die Angelegenheit keinen Aufs chub duldet, mußte eine Sofort entscheidung 
nach § 106 (1 GO) getroffc..n werden. 

Dr. F u c h s 
Bürgermei.ster 



Der Magistra:.t Zu Punk4 9 der Tagesordnung 

Jugendwohlfahrtsaus schuss Kiel,den 20 . Mai 1958 
- Juge nd a mt -

Drucksache 3ß9 

~trifft: Anmietung und Ausba u eines Raumes zur sicheren Unter­
bringun g aufgegriffener Jun ge n. 

~erichter s t a tter: Stadtrat Eng e r t 
~trag~ Zugestimmt wird der Leistung ausserplanmässiger Ausgaben 

bei den neueinzurichtenden Haushaltsstellen 461/651 - Miete, 
Pacht, Anerkennun gsg ebühren - in Höhe von 560,-- DM 
und 461/811 - Ausba.u eines Raumes im Wohnheim Rostocker 
Strass e für sichere Unterbringung aufgegriffener Jun ge n 
in Höhe von 500 ,- DM. Die Mehrausgaben sind durch Ein­
sparungen innerbalb des Hausbaltsunterabscbnitts 461 
im Na ch tragshausbal t 1958 zu decken . 

Begründung: 

Nach dem Gesetz zum Scbutz der Jugend in der Öffentlich~eit vom 
27.7.1957 sind Kinder und Jugendliche, die sich an Orten aufhalten , 
an denen ihnen eine sittliche Gefahr oder Verwahrlosung droht, 
durch die zus tändigen Behörden dem Juge nda mt zu melden . Sie sind 
aUSSerdem zwn Verlassen eines Ortes anzuhalten , wenn die ihnen 
~ort unmi tte lbar drohende Gef abr nicht unv erzüglich beseitigt werden 
k~nn. Falls s ie nicht den Erziehungsberecbtigten zugeführt werden 

onnen , sin d sie in "Obhut des Jugendamtes" zu bringen, vo n dem 
da
i

nn die gesetzlich vorgesehenen Er ziehungsmass nahmen einzuleite n 
S nd. 

Das Jugend~mt ist somit verpflichtet, geeignete Räume bereit zu 
halten, die eine Obhut gewährleisten . Die allgemeinen Verwa ltungs­
vorschriften zur Durchführung des Ges etzes vom 4.12 .1951 (Bunde s ­
gesetzblatt 1 Seite 936 ) sagen dazu: 

Das Jugendamt ha t für g eeignete und sichere Unterbringunbsräume 
zu sorgen und diese den Polizeidienststellen bekan nt zugeben . 
Das JUGe ndamt hat a uch dafür zu sor gen , dass an Zahl und Vor­
bildung ausreichende Kräfte für die Betre uung der Jugendlichen 
bereits tehen . ~ Polizeigewahrsame dürfen zu dies em Zweck nicht in 
Anspruch ge nomme n werden . 

AUfgegri f fene Jugendliche werden in Kiel untergebracht: 
a ) Soweit es s ich um Kinder unt er 14 Jabren handelt, im Kinder­

heim Hof Hamm er, . 
b) im Therese -Blunk-Heim, Gartenstrasse , soweit es um weibliche 

Jugen dliche über 14 Jahre geht . 
FUr 



Für d i e Un ter bringung män nli che r Jugendl i cher ha t s i ch die 
Ki el er St ad t mis s i on bereit erkl ärt, in ihrem JUGe ndwohnh eim F~ 
s tocker s trass e ei nen Ra um zur Verfügung zu st e l len. Di e s t aD 
mi ss i on forder t j edo ch für di e l a uf ende n Unko s t en e i ne Mi e te 
( e in s chl. He izung und Licht) von mon a t lich 56 ,- DM . FE:: r ne r VII 
nach de m Ko s t enan s ch l ag e inma lig für das Anbri nge n vo n Sta hl~ 
f ens t ern, Tür sch1oBs icherungen, Klingela nlagen usw . 447 , 91 ~ 
benötigt. 

Es st e he n im Hs ushalt 1958 ke in e Hau s ha lt srn i tte l zur Ver füg uP 
Da die Pol izeid i rekti on a uf Schaffung ent spr e ch en der Rä ume dt 
und es abge l ehnt ha t, zukünftig noch Juge ndlich e in Po1i ze igt 

wahr sam zu nehme n, i s t di e Ber eits tellung der Mi tte l erford~ 

Der Ju ~e n dwoh lfahrt sau s8chu ss ha t dem Antrag in sei n2r Sit zut 
14. 5 .1958 einstimmig zugestimmt. 

Engert 
St adtra t. 



Vergabeausschuß 
Hauptant 

Drucks ache 424 

Kiel , den 25 . Juni 1 958 

~=Lfft: Ankauf ei nes Lesegerätes für Mikr ofilme 
~~C~~sta~t~~ Oberbür germe i ste r 
-~~ Bei der neu e inzuric htend en Haushaltsstelle 124/6. 98 1 

- Lesegerät für Nikrofilme - wird ein e auß erplanmäß ige 
Ausgabe von 6 .1 45,-- DM b ewilligt. 

Di e Ausgabe wird gedeckt durch Einsparungen von 2 . 300,--DM 
bei d er Haushaltss t ell e 124/6 . 9820 (Res tverwaltung 1957) 
- Les egerät für Mikrofi lme - und von 3 . 845 ,-- DM bei der 
Haushaltsstell e 124/6 . 800 (Restverwaltung 1957 ) -
Mikrover filmung der ~eld ekart e i -. 

BeßI_ün.dunß.-: 
~ rtl Haushaltsplan für 1 957 waren für die Verfilmung der Me ld ekartei 
A~~ Einwohnermeld eamtes im Lohnverfahren 30 . 000 ,-- DM und für den 
Ar a~f eine s Lesegerät es 2 . 300 ,-- DM ber eitges tellt worden. Die 
B ? Glten und di e Lieferung s ind vom Haupt amt ausgeschrieben worden. 
~:l de r Prüfung der Ergebni sse hat s ich h erausgestellt, daß das 
d r anschlagte Les egerät nicht ausreicht , um brauchbare Kopien von 
V8n Filmen herzustellen. Ein Leseger ä t, das den Anforderungen der 
m~rWaltung entspricht , kostet 6 .1 45 ,-- DrI . Die Kos ten für die Verfil-

ng der Meldek art ei werden jedoch niedriger a ls veranschlagt liegen. 

r~Ch den haushalt srechtlichen Bestimmunge n ist es nicht möglich, die 
s t"d er Res t verwaltung zur Verfügung stehend en Beträge durch Ver­
Pl ark~n~smittel zu erhö~en. Es müssen daher 6 .14 5 ,~- DM , a~s auß~r­
spanmaßlgO Ausgabe bereltgestellt werden unt er glelchzeltlger Eln-
6 ~~ung des Bet r ages von 2 . 300 ,-- DU bei der Haushaltsstelle 124/ 
U· 20 und 3 . 845 ,-- DM be i der Hnushaltsstelle 124/6.800 . 

L~ 8 r die Vergabe d er Arb e it en im Lohnverfahren und den Ankauf eines 
19~8egerät es hat der Vergabeausschuß in se iner Sitzung vom 13 . Juni 

entschieden . 

Dr . M ü t h 1 i n g 



Zu Punkt 

S Schulaus s chuß 
chuI_ und Kulturamt 

2 1 der Tagesordnung 

Drucksac he 425 -

Kiel , den 30 . 5 .1 958 

~-L Übe r p l anmäß i ge Ausgabe für die Bes cha ffung von Papierkästen 
und Sonnonvorhängen für die Vo l ks s chulne uba uten t inte rbeke r 
~ eg , Gaußp l atz und den Anbau de r d a tthias -Claudi us - Schul e , 
Kie l - Elmschenha gen , Dorf s traße 

Be r ' 
~..!... Stadtschul r a t Dr . Hoffmann 

~ Folgend e üb erp l anmäß i ge Au sgabe wird ge ne hmi gt: 

21/6 . 98 1 - Sc huli nvent a r - 24 . 400 ,-- DM 

Di e De ckung diese r Aus gabe i st im Rahmen des Gesamthaus ­
halt s 1958 vorzune hme n . 

~~~U~UI~~smini s t e rium" e rkennt die , Kos~en, di e be i dem N~ ubau e ine r 
~ach e , fur Sonnenvorhange und Papl er kas t en e nt stehen, nlcht an. 
aus ~Ii~ lne r Ent [c3 che idung des Kämme r e i am t es s ind diese Gegen s tänd e 
Di e ~ , l tt e In des ordentlich Jn Ha usha lt s zu be zahlen. 
t intSonnenvorhä nge und Pap i e rkäs t en f ür di e Volksschulne uba ut en 
SChu~rbeke r leg , Ga ußp l a tz und den Anb2u de r Matthias -Cla udiu s ­
Sa~t e kos t ~ n nach dem Ko s t envoranschl ag des Ho chb a uamtes insge ­
inve 24 . 400 ,-_ DM . Da de r i m Ha us ha lt sp l an be i 21/6 . 981 - Schul­
Bes chtar - ve r anschlag t Be trng von 30 . 000 ,-- DM dringend f ür di e 
di eBhaf~ung von Schulmobilia r benöti gt wird , i s t es e rforde rlich, 

e Mltt e l übe r pl anmäßi g zu ver a usga ben . 
Der S 
einst~hU~au sschuß hat der Vorl age in seine r Si tzung am 29 . 5 .1 958 

l mml g zuges timmt . 

D1' . Hoffmann 



Bauaus schuß 
Tiefbauamt 

Zu PunkL}2~ .. Q~F _'tage§. 0f2.QE.DlL 

Kiel, den 20 . Juni 1958 

Dr ucksache 426 

&e.,.!;!:..!..l. Aus bau der nördlichen Fahrbahn des Stre semannplatzes 
einschl . Parkstreifenü und GehVlege 

~E;l'ichte rs tatter : Stadtbaurat Prof . Jensen . - - -.- _..... - .'---_.- -
@.-t~~Aßl. Der Leis tung eine r auße r pl anmäßißen Au sgabe bei der 

neu einzurichtenden Haushaltsstell e 651/6 . 968 
- Ausbau der nördlichen Fahrbahn des Stresemann­
pl atzes ein8chl . des Pa rkstreifens und de r Gehwege­
in Höhe von 83 . 000 DM wird zugestimmt . 
Über die Finanzierung wird anläßlich der Fests e tzung 
der 1 .. Nachtro.gshaushaltssatzung für das llechnungs ­
j ahr 1958 entschieden . 

Nach Mitteilung der Baul eitung für den Pos tneubau an de r Andreas­
GaYk- Straße soll das neue Po tarnt am 1 .10 . 1958 in Betrieb genom­
Den werden . Bis zu c1iesem Zeitpunkt müssen daheJ..~ die Straßenbau­
arbeiten , d ie erforderlich sind , um die Nordse ite des Stresemann­
Platzes den neuen Verhältnissen anzupassen , durchGeführt sein . 
Es ist daher notwendig , di e hier geplante nör clli.che Fahrbahn 
einschl . der Parkplätze und de r Plattenwege auf den Gehsteig­
f l ächen , soweit sie sich in städtischem Besitz befinden , sofort 
aUszuführen , damit später bei de r endgültigen Gestaltung des 
Stresemannplatzes , die im Zusammenhang mit dem Neubau des Omnibus ­
bahnhofes vorge nommen werden muß , der Straßenverkehr ungestört 
Weiterlaufen kann und jederzeit die Zufahrt zu dem neu en Haupt­
postamt ges ichert ist . 

Die in der ßauausschußsitzung am 19 . J uni d . Js . anwesenden Mit ­
glieder haben der Vorlac;e einstimmig zugest immt. 

J ensen 
Stadtbaurat 



Zu Punkt 2 3 der Tageso rdnung 

Wirtschafts ausschuß 
SChlachthofverwaltung 

Drucksach e .4.00 

Ki el, den 6 . Juni 1958 

~tr . : Wied ei'8 u::bau · der Schweinemarkthalle auf dem Schlachthof 

~richterst att e r: Ob erbür g erme i s t er 

ABtrag: Die r be i der Haus haltsstell e V 7262/ 132 im auß erord entlichen 
1 aushal t 1958 f ür den Wi eder aufb au de r Schw einemarkthallen 
be r eitges t ellt e Betrag von 70 . 000 ,-- DM wird um 50.000,-- DM 
auf 1 20 . 000 ,-- DM e rh öht . 
Di e Finanz i e rung e rfolgt aus Rückl agemi t t eln n a ch dem der 
Kämmer ei zugeleit et en Finanzpl an für 1957 - 195 9 . 

B e g r ü n d u nJLJ. 

Der Magistra t h a t durch Bes chluß vom 19 . 2 .1 95 8 der ~ nd erung des 
~Ost enanSchlages d es Hochbauamtes vom 24 . 5.·1957 f ür den Wiederauf­
hau d er Schw einemarkthall en - 1 . Bauabschnitt - zug estimmt. Es 
att e sich während de r Arb eiten als möglich erwies en, auch die 

~a~hkonstrukti on d er usprünglich zum Abbruch vorges eh enen Hallen-

b
ell e hochzudrücken. Es war dab ei erhofft, da ß di e für den 1 . Bau­

a s chnitt v or gesehen en Mittel aus r e i ch en würden. 

~s haben si ch ~ edoch b ei der Durchführung de r sehr schwierigen 
ebungsarb eit en Maßnahm en al s notw end i g erwi es en, die unvorher­

Sehbar war en. So mußt en z. B. 70 cbm Holz (= 17 . 500, -- DM) zum Ab­
~t eif en und Unt erfang en mehr als v Jrg es ehen eingebaut werden . Die 

e rzögerung d er Arb eit en durch Wi t t erungsbedingungen hat die Mie-

ht~n für Gerä te, Baust ell en einrichtung und Vorhalten de r Absteifungs­
olz er erh öht. 

~ut Kost enanschl ag vom 8 . 5 . 1958 werd en di e veranschlagten Mittel 
rd. 50. 000 ,-- DM üb erschritt en. 

fi e Finanz i erung ka nn im Rahm en d es abgeändert en Finanzplanes 
957 - 19 59 aus Rückl agemitteln erfolgen . 

D(i e Kost en fü r da s Ge samtvorhaben, di e im Finanzplan für 1957 - 1959 
S. Anm eldung be im Kämm ereiamt vom 14. 5 .19 56) auf 750.000,-- DM 
~~schätzt wurd en, würd en trotz der Ko s t en erhöhung mit zusammen 
B 0.000,-- DM um 200 . 00 0,-- DM ni edri ge r li egen, nachdem sich das 

eben der Da chkonstruktion als möglich erwi es en hat. 

~Ill di e Bau s t ell e nicht still egen zu müss en, ist di e En t schei.dung 
Ordringlich . 

Der Kostenanschlag l i egt im Hauptamt, Zimmer 209, zur Einsicht 
~~s . Der Wirtschaftsausschuß wird sich in der Sitzung am 16 .6.1958 
lt der Vorl age b es chäfti gen . 

Mü thling 
Obe rbürgerm eiste r 



Zu Punkt 2_J der Tagesordnung 

Wirtschaftsausschuß Kiel , den 6 . Juni 1958 
Schlachthofverwaltung 

Drucksache 401 

~r.: Modernisierung und Zentralisierung der Dampf-/Warmwasser­
erzeug ung sanlagen - 1. Bauabschnitt -

~richterstatter: Oberbürgermeister 

~ag: Der Kostenvoranschlag über die Modernisierung und Zentra­
lisierung d e r Dampf-jWarmwassererzeugungsanlagen auf dem 
städte Schla chtho f Kiel , abschließend mit 648.250,-- DM, 
wird zur Freig abe der für den 1. Bauabschnitt bei der 
Haushaltsstelle V 7~133 des außerordentlichen Haushalts­
planes 1958 bereitgestellten und noch nicht freigegebenen 
~ ittel in Höhe von 420.000 ,-- DM genehmigt. 

Die Erhöhung der voraussichtlichen Gesamtkosten auf 
648 . 250, -- DM wird geb illigt . 

Beg r ü n dun g : 

,Im Finanzplan 1957/1959 war für 1959 der Ausbau einer Dampf-/ 
;~rmwassererzeugungsZentrale für den Schlachthof vorgesehen. 
le Baukosten wurden auf 2, 5 Mill. DM ge s chätzt. Nach einem Gut­

achten des Dj.pl .- Ing . Dr . 0 s p a 1 d, Kiel , kann die vorhandene 
Anlage des Inlandsschlachthofes zu einer zentralen Anlage für 
Inland- und Seegrenzschlachthof ausgebaut werden . Die voraus­
~i~htlichen Gesamtkosten dieser Rationalisierungsmaßnahme wurden 
el Aufstellung des Haushaltsplanes für das Rechnungsjahr 1958 

einschließlich der bauseitigen Kosten auf 508.000,-- DM geschätzt . 
Im außerordentlichen Haushaltsplan 1958 sind bei der Haushalts­
stelle V 7261/133 für den 1. Bauabschnitt 430.000,-- DM veran­
~Chlagt worden. Gemäß Beschluß des Magistrats vom 14. Mai 1958 
1st die Freigabe eines Betrages von 10 .000 ,-- DM für die Vornahme 
der notwendi g en Vorarbeiten bereits genehmigt worden. 

Der Schätzung der voraussichtlichen Gesamtkosten auf 508.000,-- DM 
lag ein Gutachten des Dr. Ospald zugrunde, das neben der Her­
riChtung der zwei vorhandenen Kessel auf dem Inlandschlachthof auf 
der Erstellung eines dritten mit Kohle zu beheizenden Dreizugkessels 
baSierte. Genauere. Prüfungen der betrieblichen Verhältnisse durch 
Herrn Dr . Ospald haben diesen zu der Erkenntnis gelangen lassen, 
daß der Einbau des vorgesehenen, preislich günstigeren Dreizug­
kessels weg en der Wärmedehnungen während des Stoßbetriebes nicht 
zu verantworten i s t. Eine wegen des Stoßbetriebes notwendige 
größere Auslegung des Dreizugkessels ist aus räumlichen Gründen 
nicht durchführbar . Aus diesem Grunde wurde daher ein teuerer 
Lokomobilkessel vorgesehen, der darüber hinaus mit einer Öl­
feuerung aus g estattet werden soll. Eine Ölfeuerung für diesen 
dritten Kessel wurd e d eshalb vorgesehen, weil dadurch die gesamte 
Anlage dem Spitzenbedarf besser angepaßt we rden kann. Darüber 

hinaus 



- 2 -

hinaus besteht die Möglichkeit, bei kleinerem Bedarf die gesamte 
Anlage nur mit dem ölbeheizten Kessel zu fahren, wodurch die Ge­
samtheizzeit herabgesetzt wird. Nach Auffassung der Schlachthof­
verwaltung wird durch die einfachere Bedienung des Ölkessels und 
die Herabsetzung der täglichen Gesamtbeizzeit eine nicht un­
wesentliche Ersparpis an Arbeitskräften zu erwarten sein . 
Durch den Einbau des Lokomobilkessels mit Ölfeuerung werden 
sich die Kosten der Anlage um 70.250,-- DM und die bauseitig 
aufzuwendenden Kosten durch die Gründung der einzubauenden Tank­
anlagen um 70.000,-- DM erhöhen. 
Da die Anlage des Seegrenzschlachthofes mehr oder minder schrott­
reif ist, muß befürchtet werden, qaß sie in naher Zukunft aus­
fällt. Mit dem 1. Bauabschnitt des Umbaues der Anlage soll daher 
jetzt begonnen werden. 

p 

Der Kostenanschlag liegt im Hauptamt , Zimmer 209, zur Einsicht 
aus. ])er Wirtschaftsausschuß wird sich in der Sitzung am 16.6.195Bt 
mit der Vorlage beschäftigen. , 

Müthling 
Oberbürgermeister 
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p 
p e:rsonalausschuß 

e:rSon ::t l a mt 
Ki e l , de n 12 . Juni 1958 

Druc ksa che 407 

&,etrifft : Personalv er änderung be i den v on de r Ra tsversamm­
lung bes t ellt en PrUf ern des Re chn ungsprUfungsamtes. 

!erichters t a tt er : Stad tra t Borchert 

A!ltrag : St öd t ober i n spekt or Si egfr ied W e i ß e wird 
- v or beha l tli ch de r Zus timmune de r Ko mrnuna l a ufsi cht -
na ch § 115 Ab s . 2 GO . a l s PrUf e r des Re chnungsprU­
fungsamt eo abbe rufen . 

Begr Undung : 

~tadtob e rinspektor Si egfri ed W e i ß e ist durch Be schluß der 
at sve r sammlung v om 22 . 5 . 1958 ~um Werklei t er (K) der Hafen­

und Verkehrsbetri ebe bes t ellt worde n . Um di e s er Be stellung Rech­
~ung t r agen zu könne n , muß er a us seiner bish eri ge n Tätigkeit 
l.m Rechnun asp r Uf ungsamt her a usge lö s t v~e rden . Be i d er Sond er­
stellung des Re chnungsprUfung samt es nach ~ 11 5 GO . bedarf das 
nOch eine r besond er en Bes chlußfassung de r Ra t sv e rsammlung . 

D ~r Pe r s ona l a uGs chuß ha t de m Ant r ag in se i ne r ~itzung am 9 . 6 . 1958 
el.ns timrni g ~ugesti mQt . 

Bo r c h e r t 

Stad tra t 



Zu Punkt 2 -6der Tagesordnung 

Stat ' lstisches Amt Kiel, den 5. Mai 1958 

Drucksache 358 

.!!.etrifft: Wahl des Kreiswahlausschusses für die Landtagswahl am 
28.9.1958 

.!!.erichterstatte~: Stadtrat Bor c her t 
Antrag: Für den Kreiswahlausschu"ß zur Landtagswahl 1958 werden fol­

gende Beisitzer und deren Stellvertreter gewählt: 
.!!.eisitzer: Name Anschrift 
1. 

2. 

3. 

4. 

5, 

6. 

7. 

8. 

§!eUvertreter: 
1, 

2, 

3. 

4, 

5. 

6. 

7, 

8. 

_1? __ e __ {[ _: _.? __ ll.. _ 9 _~ __ n.._g 
A.m 28.9.1958 findet in Schleswig-Holst e in eine Landtagswahl statt. 

- 2 -
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Der Kreiswahlausschuß, der in den kreisfreien Städten die Aufgabe des 
Gemeindewahlausschusses mit wahrzunehmen hat (§ 14 Abs. 3), besteht 
nach § 13 Abs. 1 des Wahlgesetzes für den Landtag von Schleswig-Hol­
stein vom 22.10. 1951 aus 8 Beisitzern, bzw. , deren Stellvertretern im 
Behinderungsfalle sowie dem Kreiswahlleiter und dessen Stellvertreter 
im Behinderungsfalle als Vorsitzenden. Für die fünf Kieler Wahlkreise 
wird ein gemeinsamer Kreiswahlausschuß tätig. Den Kreiswahlleiter 
und seinen Vertreter ernennt der Innenminister. Die Beisitzer und ihre 
Vertreter sind von der Ratsversammlung zu wählen. Es sind nicht nur 
Mitglieder der Ratsversammlung, sondern auch andere 'Bürger als Bei,' 
sitzer und Vertreter wählbar. 

Borchert 
Stadtrat 
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Zu Punkt der Tagesordnung 

StatiStisches Amt Kiel, den 13. Juni 1958 

Drucksache 427 

!!.etrifft: Wahl von Vertrauenspersonen für den Schöffen- und Geschwore-
nenausschuß beim Amtsgericht Kiel 

Berichterstatter: Stadtrat Borchert 
---. _ "'-_._-• • _- I • 

.!1ntrag: In qen Schöffen- und Geschworenenausschuß werden gewählt: 

N a m e Vorname Beruf Wohnung 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

~ _ ~ _ ff, __ r.. _ ~ _ !l __ c! _ ~ _ !l __ e. 
~ach dem Erlaß des Justizministers des Landes Schleswig-HolGtein (Amts­
blatt f. Schleswig-Holstein Nr. 18 Seite 192) vom 9.4.1956 und in Verbindung 
l'l'lit dem Erlaß vöm 3., 4.1958 (Amtsblatt für Schleswig-Holstein Nr. 16 Seite 
~86) ist gemäß § 40 GVG der Ausschuß, der für die nächsten 2 Geschäfts­
Jahre 1959/60 die Schöffen und Geschworenen zu wählen und über die gegen die 
Vorschlagsliste erhobenen Einsprüche zu entscheiden hat, neu zu wählen. Für 
den Amtsgerichtsbezirk Kiel sind 8 Vert r auenspersonen zu benennen. 

biese Vertrauenspersonen sind gern. § 40 Aba. 3 Satz 1 GVG aus Einwohnern 
~~S Amtsgerichtsbezirkes von der Stadtvertretung mit einer Mehrheit von 
/3 der gesetzlichen Mitgli.ederzahl zu wählen. Sie sollen mindestens 30 Jahre 

a~t sein. Gern. § 40 Abs. 2 GVG besteht der Gesamtausschuß aus dem Amtsge­
~lChtsdirektor als Vorsit zenden, einem von der Landesregierung zu bestimmen­
d~n Verwaltunesbeamten ::;owie 10 Vertrauenspersonen. Davon werden 2 durch 

h1,e Nachbarkreise gewählt, von denen Teile zum Amtsgerichtsbezirk Kiel ge­
ören. 

- 2 -
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In der Kabinettssitzung der Landesregierung am 25.9.1950 (Amtsblatt 
für Schleswig-Holstein Nr. 43 Seite 454 vom 14.10.1950) wurden in 
den kreisfreien Städten die Oberbürgermeister oder im Behinderungs­
fall beamtete Vertreter als zuständige Verwaltungsbeamte in den 
Ausschüssen bestimmt. 

Bor cher t 
Stadtrat 



Stadt Kiel 
Der Stadtpräsident Ki el, den 2 . Juli 1958 

B~.~ Wahl von Vertrauensperso nen für den Schöffen­
und Ges chvvorenenauss chuß beim Amtsgericht Kiel. 

Folgende Vors chläge s ind eingegangen: 

1. Ratsherrin Elisabeth Vormeyer, Kiel , Kirchhofallee 81 
2 . Ratsherr Faul Hildebrand, Kiel, Nietzschestr . 26 
3. Ratsherr Hans Steinert, Ki el, ]eldstraße 154 
4. Ernst Valdix, Kiel , Harmsstraße 3 
5. Stadträtin Ida Hinz, Kiel, Bahnhofs traße 22 

6. Stadtschulrt~tin a . D. Toni J ense n ? Kiel , Hansastr. 99 
7. Ratsherr Dietrich Beth, Kiel, Bismarckallee 19 
8. Otto Engel, Kiel, Waisenhofs tr. 40 

Dr . S i e v e r s 



Zu Punkt 26 der Ta.r2;e s ordnung 
-'-'-~-' - _ ._ .- - -.'. . ... - '. ..-->- .•. - -- - --= 

S t a d t K i e 1 
Der Stadtpräsident Ki e l, den 2 . Juli 1958 

B~_t_:r:..!...!. 'Nahl de s Kreiswahlaus s chusse , für die Ls.ndt ags­
wah l Elm 28 . Sept ember 1958 . 

Fo 1gende Vorschlä.ge sind eingegani:,';e n ~ 

Al s Bei sitzer~ 
--. . ..... . - -- _ . .-..... -.... 
1 . Rat Gherr Kurt Pfaff , lie1 7 Klopstockstraße 9 
2 . Rat sherr Dr . -vVilhelr,l Kas ch , Ki e l, Schwanemveg 10 

3 . Eberhar d Becker, Kie l, Forst\Neg 10 

4 . Professor Dr. Enün Noack , Kiel, Holtenauer Straße 15 

5 . Rat sherrin Lisa Hansen 7 Kie l , Franckestraße 2 

6 . Ratsherr Johann J eske, Ki e l, Hansaütraße 68 

7. Ratsherr Kurt Neumann y Ki e l , Heikendorfer "Teg 43 

8 . Otto Enge l , Kie l, ~ais enhof s tr. 40 

Als St e llvertreter ~ .,.- ... ... "- .. - ~ . .. -- .. .. , .... ............ ... ~ 

1. Herber t Weidling, Ki_8 1, Ho l s tenstrs ße 22 

2 . Hans Reinha rd , Kie l , Felds traß e 52 

3. Georg Poe tz sch- Hefft er, Kiel, Schüt zenwdll 1a 

4. Ratsherr Hans Steinert, Kiel , Felds traß e 1 54 

5. Ra t sherr Günter Lütgens , Kiel, Holt enauer Str . 305 

6 . Rat sherr Hans Thaddey, Ki e l, Fr iedhofs t raße 30 

7. Magda Jung , Ki el, Kr onshagener Weg 71 

8 . vVi l he l ,Jl Ewers 7 Kiel-Such sdorf, Am Kana l 36 

Dr . S i - e v er s 



Anwesenheitsliste 

Sitzung der Ratsversammlung am " ) ., . Jl1H J~~8 " 

N a m e Unterschrift 

-- -
I - - - - - - ~:~:::~t-~~~~--------------- ~ -------C~~: ----------------------

Hatsherr Beth 
~ 

Ratsherr Book ri 

4 Stadträtin Brode rsen o ~~t'<~,~.~ 
Ratsherr Drews of. 

6. Ratsherrin Franke 

Ratsherrin Franzius 

Ratsherrin Hansen 

9 Stadtrat Hartmann 

10 . Ratsherr Herbst 

R atsherr Hildebrand 

12 , Stadträtin Hinz 

13 . Etatsherr Dr ~ Kasch 

Stadtrat r<öster 

15 , Stadtrat Kowalewsky 

Ratsherdn Kremer 

17 Ratsherr Dr . Krieger 

18 , Ratsherr LC'tdemann 
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----------

Lid ., 

Nr " 

20 , 

21. 

22 

23 , 

24 . 

25 . 

26 

27 

28 . 

29 , 

20 . 

31. 

32 , 

33 . 

36 . 

37 , 

38 

41. 
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- -- -- --- -- -- - ------- - -- - -- -------

N a n1 e 

Ratsherr Lütgen s ;" 

Hotsherr M arth 

Stadtrat Dr , l\IIeicr- Bant 

Ratsherr Neurnann 

F,atsherr N oltc 

R 2.tsherr Ostrowic:6 

Ratsherr Pfaff 

[\,atsh rr ß.Xl&x Jeske 

Hatshcrr Rengel ' 

St2.dtrat Ritter 

. Ratsherr Dr . Rüd 1 

St adtrat Schatz 

R2.tsherrin Schl'öder 

Hatsherr Schröcler 

StadtJ.'ai. Schubert 

Hatsherr Sichelschmldt 

Stadtpräsident Dr ,.Jievcrs 

RatsheI'l' Stams 

Ratshen' Steinert 

l~atsherr Thaddey 

Ratsherrin Vormeyer 

Hatsherrin Wallbaum 

Ratshel'r Dr . Wersin 

Ratsherr Westphal 

Ratsher-r Wi.llumeÜ 
Radk e 

Ratsherr "WXKklt:~ 

- - -------- --- - -------

Unterschl'Ht 



Kurzniederschrift 
über die Sitzung der Ratsversammlung 

am 3. Juli 1958 

Beginn: 15.00 Uhr Ende: -IG 3 S- Uhr 

Vorsitzender: Stadtpräsident Dr. Sievers 
Schriftführer: Ratsherrin Kremer 

Anwesend: ~~~~~~~~~~ Bade, Frau Brodersen, Hartmann, Frau Hinz, 
Köster, Kowalewsky, Lühr, Dr.Meier-Bant, 
Ritter, Schatz, Schubert 

Ratsherren: 

Es fehlen 
entschuldigt: 

Es fehl en 
unentschuldigt: 

Beth, ~, Drews, .1!'rau Fra nke, :E'rau Frm­
zius, Frau Hansen, Hildebrand, Herbst,Jeske 
Dr.Kasch, Frau Kremr, Dr. Krieger, Lüde­
mann, Lütgens, Marth, Neumann, Nolte, 
Ostrowicz, Pfaff, Radke, Renger, Dr.Rüdel, 
Schröder, Frau Schröder, Sichelschmidt, 
Stams, Steinert, Thaddey, Frau Vormeyer, 
Frau Wallbaum, Dr. Wersin, Westphal, 
Will umeit 

Ratsherr Book 

Ausschluß von Ratsherren 
wegen Befangenheit: 

Anwesende 
des Magistrats: 

Anwesende der 
Verwal tung: 

Oberbürgermei s ter Dr. Müthling, Bürger­
meister Dr. Fuchs, Stadtbaurat Prof.Jensen, 
Stadtschulrat Dr.Hoffmann, Stadträte: 
Borchert, Engert und Langbehn 

Magistratsdirekt or Koeppen, Magistrats­
syndikus v. Germar, Magistratsoberräte: 
Gabriel, Dr.Kopp, Materne, Puls, D~.Rie~ 
MP, DiP SeBP8i;e?, BI.Willing, Mag.!ttHe: 
D;pij~~QiP, Mällep, ii;euii;mes.i!!iM:l:re;" B!' .;Pe. 
~eBee?~l Mag. Schulräte: Dr.Schütze u.Mei­
bohm, Mag. Baudir ektoren: Sel'l:?8eQe~, Sauer, 
Willirg, Mag.Oberbauräte: ~e~ew,~el'l:aQQ~, 
Schulze , Mag.Baurat Becker, Direktor Voss, 
VO!Sitz6flder dee 01 Lsbel1'aLS ~achsdolf: 
}!h, 61 l5 , Referent Wi tte 

- 2 -
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Ö f f e n t 1 ich e S i t z u n g 

Die g e stellten Anträge: 

4. Für die Gewährung von städtischen Mietbeihilfen werden die als 
Anlag e aufg eführten Richtlinien be s ch lossen. 

Sie treten mit dem 1. Juli 1958 in Kraft. 
Nach Antrag lu/ 4J)'/N,~~,/,/~~/h,"y 

Beschluß : mit der Anderung, daß in der Ziffer 7 
Abs.2 Satz 1 der Richtlinien da s Wort "können" hinzu­
gefügt wird. 
Die Richtlinien treten mit dem 1.7.1958 in Kraft . 
Die Anregung von Stadtrat Bade,in Ziffer 5 statt "bei 
7 und mehr Pe r sonen 12%" zu setzen "bei 7 und mehr 
Personen sowie bei Unte r haltshilfeempfängern 12 %" 
wird zur Prüfung an .den zuständigen Ausschuß verwiesen. 
Der Vertriebenenausschuß ist zu beteiligen. 

5. Der Erweiterung des vorhandenen Gewerbegebietes zwischen Heckt­
straße und Brauner Ber g nach Südwesten wird zugestimmt. 

6. 

r-

Beschluß: 

a) Der 1. 
gebiet 

b) der 1. 
gebiet 
straße 

Nach Antrag 

Änderung des Durchführungspanes Nr. 85 für das Bau­
Werftstraße/Johanness t raßejSchulstraßejPostgelände, 

Änderung des Durchführungsplanes Nr. 59 für das Bau­
Werftstraße zwischen Johannesstraße und Elisabeth-

wird zugestimmt. 

Beschluß: 

Nach Antrag 

I. Der 2. Änderung des Durchführungsplanes Nr. 105 für das Bau-
gebiet Waisenhofstraße/Muhliusstraße/Fleethörn/Dammstraße wird 
zugestimmt. 

Beschluß: 

Nach Antrag 
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8. Dem Durchführungsplan Nr. 239 für das Baugebiet Gutenbergstraße/ 
GoethestraßejHebbelstraße/ Westring wird zugestimmt. 

Beschluß: 

9. Die von der Ratsversammlung am 19.9.1957 beschlossene Anordnung 
des Umlegungsverfahrens Nr. 4 für das im Durchführungsplan Nr.61 
ausgewiesene Umlegungsgebiet, enthaltend die Grundstücke Flä­
mische Straße 2-16, Schuhmacherstraße 7-21 und Nikolaikirchhof 3 
und 4, ist dahingehend zu ändern, daß das Grundstück Flämis che 
Straße 2a (Flurstück 330/208) in die Umlegung einbezogen wird 
und die Grundstücke Schuhmacherstraße 7-21 von der Um egung aus­
genommen werden. 

Beschluß: 
Nach AL~ . J 

10. Der Entwidmung von c a . 42 ~m Straßenland aus dem Flurstück 
363/35 wird zugestimmt. 

11', 

Beschluß: 

Im Bereiche des Bauvorhabens der St.Georg Wohnungsbau GmbH. für 
die MaK im Stadtteil Friedrichsort südwestlich der Straße An der 
Schanze sind folgende Neu- bezw. Umbenennungen von Straßen vorzu­
nehmen: 

a) Die Gorch-Fock-Straße, die durch die Anlage eines Marktplatzes 
und eines Wohnweges eine Unterbrechung erfährt, erhält für 
den südwestli ch der neuen Platzanlage gelegenen Teil die Be­
ze i chnung "Brüttweg" . 

Die bisherige Bezeichnung Gorch-Fock-Straße bleibt nur für den 
nordwest lich des Wohnweges liegenden Teil bestehen und wird 
auf die künftige Verlängerung in südwestlicher Richtung ausge­
dehnt . 

b) Die Straße Neuer Weg, die in ihrer neuen Linienführung bis an 
die neue Platzanlage grenzen wird, wird in "Feddersenweg" 
umbenannt. 

c) Die Bezeichnung "Prieser Höhe" bleibt nur für den südwestlich 
der neuen Platzanlage liegenden Teil dieser Straße bestehen. 
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Für den übrigen Teil der Straße Prieser Höhe entfällt die Be­
zeichnung in Zukunft, weil der an den neuen Platz angrenzende 
Teil der Straße eine Bezeichnung nach diesem erhalten und der 
zwischen dem neuen Platz und der Straße An der Schanze liegende 
Teil künftig in einen Wohnweg umgewandelt wird, der keiner Be­
nennung bedarf. 

d) Die nordwestlich der Timm-Kröger-Straße entstehende neue Straße 
erhält die Bezeichnung "Speckterweg". 

e) Die Bezeichnung "Timm-Kröger-Straße" bleibt künftig nur noch 
für den zwischen der neuen Platz anlag e und der Straße An der 
Schanze liegenden Teil dieser Straße beste hen. 

f) Die Bezeichnung "Mittelweg" f ü r die bisherige Verbindungs­
straße zwischen Lange Straße und Timm-Krö ger-Straße entfällt, 
weil dieser Straßenzug in einen Wohnweg umgewandelt wird, der 
keiner Benennung bedarf. 

g) Die Lange Straße wird in "Noldeweg" umbenannt. 

h) Die neue Platzanlage erhält die Bezeichnung "Stettiner P latz 11. 

Beschluß: Nach Antrag Der Punkt g) "Noldeweg" wird auf Antrag 
von Stadtrat Schatz zurückgestellt . Der Bauausschuß soll 
bis zur nächs ten Sitzung ,der Ratsversammlung einen neuen 
Vorschlag zur Umbenennung der Langen Straße einbringen. 
Es soll eine bedeutungsvollere Straße nach Nolde be­
nannt werden . 

12. Zugestimmt wird der Leistung einer überplanmäßigen Ausgabe von 
DM 5 . 700,-- bei der Haushaltsstelle 4023/523 - Nachweis I unter 
der neu einzurichtenden laufenden Nr. 2 - Zuschuß an den Verband 
der Heimatvertriebenen - Kreisverband Kiel - für das "Haus der 
Heimat" . 
Deckung erfolgt im Rahmen des Nachtragshaushaltsplanes. 

;§.eschluß : Nach Antrag mi t folgendem, von Stadtrat Schubert 
eingebrachten Zusatzantrag: 

"Die Verwaltung wird beauftragt, beschleunigt eine Re­
gelung vorzus chlagen, die für die Zukunft die Gewährung' 
verlorener Zuschüsse dieser Art vermeidet, ohne dabei 
die Verwendung des Hauses für den vorgesehenen Zweck in 
Frage zu stellen . " 

13 . Dem ersten Nachtrag (s . Anlage 1) zur Gebührenordnung für die 
Benutzung der städtischen Schwimmhalle und der städtischen Warm­
badeanstalten vom 29. März 1957 wird zugestimmt . 

;§.eschluß: 
Nach Antrag 
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14. Anfrage von Stadtrat Hartmann betr. Kieler Verkehrs AG. 

15. Im Rahmen des Kasernen-Räumungsprogramms sind am Elendsredder 
eine neue Volksschule und eine neue Mittelschule zu errichten. 

Beschluß: 

16. Der Bericht über die Prüfung des Wirtschaftsjahres 1956/1957 
des Guts Seekamp mit Abschluß zum 31.3.1957 in der geprüften 
Fassung mit den Bestätigungsvermerken des Prof. Dr.habil. 
F.Wal1, Kiel, vom 28.4.1958 und des Landesrechnung shofes vom 
3.5.1958 wird genehmigt. 

Beschl uß: 

17. Die anliegende "Geschäftsordnung für den Ortsbeirat Suchsdorf" 
wird erlassen. 

Beschluß: 

Nach Antrag 

18 . Folgende Sofortentscheidung des Magistrats wird genehmigt: 

"Wegen der Dringlichkeit wird gemäß § 106/1 GO der Leistung 
einer außerplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 6 . 000,-DM bei der 
neu eingerichteten Haushaltsstelle 023/6/981 - Herstellung eines 
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Schmalfilmes - zug estimmt. Zur Finanzierung sind 6 . 000 ,-DM 
der Sonderrncklage "Ku l turfilm" zu entnehmen und bei der neu 
eingerichteten Haushaltsstelle Qg2!332 - Entnahme aus der 
Sonderrncklage "Kul turfilm" zu vereinnahmen. 

Die Genehmigung der Ratsversamml ung ist umgehend nachzuholen." 

Beschluß: 

Nach AntId. 

19. Zugestimmt wird der Leistung außerplanmäßiger Ausgaben bei 
den neueinzurichtenden Haushaltsstellen 461/651 - Miete, 
Pacht, Anerkennungsgebühren - in Hohe von 56o,--DM uhd 
461/811 - Ausbau eines Raumes im Wohnheim Rostocker Straße 
tür sichere Unter bringung au:t"gegriffener Jungen - in Höhe 
von 50o,-DM. Die Mehrausgaben sind durch Einsparungen inner­
halb des Haushaltsunterabschnitts 461 im Nachtragshaushal t 
1~58 zu decken. 

Beschluß: 
hAt. 

20 . Bei der neu einzurichtenden Haushaltsstelle 124/6. 981 - Lese­
gerät für Mikrofilme - w~rd eine au~erplanmäßige Ausgabe 
von 6.145,-DM bewilligt. 

Die Ausgabe wird gedeckt ,durch Einspa~ngen von 2.300,-DM bei 
de r Haushaltsstelle 124/6 . 9820 (Restverwaltung 1957) - Lese­
gerät für Mikrofilme - und von 3.845,-DM bei der Haushalts­
stelle 124/6.800 (Restverwaltung 1957) - Mikroverfilmung der 
Meldekartei -. 

Besch l uß: 
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21. Folgende überplanmäßige Ausgabe wird genehmigt : 

21/6.981 - Schulinventar - 24.400,-- DM 

Die Deckung dieser Aus gabe ist im Rahmen des Gesamthaushal ts 
1958 vorzunehmen. 

Beschluß : 

Zurückgezogen 

22. Der Leistung einer außerplanmäßigen Ausgabe bei der neu einzu­
richtenden Haushaltsstelle 65l/6 .~68 - Ausbau der nördlichen 
1!'ahrbahn des Stresemannplatzes einschl. des Parkstreii'ens und 
der Gehwege - in Höhe von 83.000 DM wird zugestimmt. 
LJber die Finanzierung wird anläßlich der ..l!'estsetzung der l.Nach­
tragshaushaltssatzung für das Rechnungsjahr 1958 entschieden. 

Besch l uß: mit der Änderung, daß Satz 2 lautet: _1ft. Antr4fj Über die Finanzierung wird in der 
Septembersitzung der Ratsversamm­
lung entschieden . 

Bei der Haushaltsstelle 651/613 wird bis zur endgülti­
genEntscheidung über die Finanzierung ein Betrag von 
83.000 DM gesperrt. 

23. Der bei der Haushaltsstelle V 7262/132 im außerordentlichen 
Haushalt 1958 für den Wiederaufbau der Schweinemarkthallen be­
reitges tellte Betrag von 70.000,-DM wird um 50. 000,-DM auf 
120 . 000., -DM erhöht. 

Die Finanzierung erfolgt au Rücklagemitteln nach dem der Käm­
merei zugeleiteten Finanzplan für 1957 - 1959. 

Beschluß: 

24. Der Kostenvoranschlag über die Modernisierung und Zentralisierung 
der Dampf-/Warmwassererzeugungsanlagen auf dem städtischen 
Schlachthof Kiel, abschließend mit 648.250,--DM, wird zur Frei­
gabe der für den 1 . Bauabschnitt bei der Haushaltsstelle 
V 7261/133 des außerordent l ichen Haushaltsplanes 1958 bereitge­
stellten und noch nicht freigegebenen Mittel in Höhe von 
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420.000,--DM genehmigt . 
Die Erhöhung der voraussichtlichen Gesamtkosten auf 648.250,--DM wird gebil~igt . 

Beschluß : 

25. Stadtoberinspektor Siegfried Weiße wird - vorbehaltlich der Zustimmung der Kommunalaufsicht - nach § 115 Abs.2 GO als Prüfer des Rechnungsprüfungsamtes abberufen. 

Beschluß: 
Nach An 

26. Für den Kreiswahlausschuß zur Landtagswahl 1958 werden folgende Beisitzer und deren Stellvertreter gewahlt: 
Beisitzer: Name Anschrift 

1. Ratsherr Kurt Pfaff , Kiel , Klopstockstraße 9 
2. Ratsher r Dr. Wilhelm Kasch, Kiel, Schwanenweg 10 
3. Eberhard Becker, Kiel , Forstweg 10 
4. Professor Dr. Erwin Noack, Kiel, Holtenauer Str . 15 
5 . Ratsherrin Lisa Hansen, Kiel, Franckestraße 2 
6. Ratsherr Johann Jeske , Kiel, Hansastraße 68 
7. Ratsherr Kurt Neumann, Kiel, Heikendorfer Weg 43 
8. Otto Engel , Kiel, Waisenhofstr . 40 

Stellvertreter: 

1. Herbert Weidling , Kiel, Holstenstr. 22 
2. Hans Reinhard, Kiel, Feldstraße 52 
3. Georg Poetzsch-Heffter, Kiel, Schützenwall la 
4. Ratsherr Hans Steinert, Kiel, Feldstraße 154 
5. Ratsherr Günter Lütgens, Kiel, Holtenauer Str. 305 
6. Ratsherr Hans Thaddey, Kiel, Friedhofstraße 30 
7. Magda Jung, Kiel, Kronshagener Weg 71 
8. Wilhelm Ewers, Kiel-Suchsdorf, Am Kanal 36 

Beschluß: 
~ach All - 9 -
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27. In den Schöffen- und Geschworenenausschuß werden gewählt: 

--.!tame Vorname Beruf Wohnung 

1 Vormeyer, Elisabeth Ratsherrin Kirchhofallee 81 
2 Hildebrand, Faul Ratsherr Nietzschestr. 26 
3 Steiner t, Hans Ratsherr Feldstraße 154 
4 Valdix, Ernst Harmsstraße 3 
5 Hinz , Ida Stadträtin Bahnhofstr . 22 
6 Jensen, Toni Stadtschulrätin a .D. Hansastr. 99 
7 Beth , Dietrich Ratsherr Bismarckallee 19 
8 Engel, Otto Waisenhofstr . 40 

Beschluß: 

N 

28. Verschiedenes. 

J~~ f~d~ 
Stadtpräsident ~ ~ Ratsherrin 

~t?(q. t?t-e·C4/cL-r. 
Schriftführerin 



Kurzniederschrift 
über die Sitzung der Ratsversammlung 

am 3 . Juli 1958 

Beginn: Uhr Ende: 17.20 Uhr 

Vorsitzender: Stadt präsident Dr. Sievers 
Schriftführer: Ratshe r rin Kremer 
Anwesend: Stadträte : 

Ratsherren : 

Es feh l en 
entschuldigt: 

Es fehlen 
:!!nentschuldigt: 

Bade, Frau Brodersen, Hartmann, Frau Hinz, Köster, Kowalewsky , LÜhr, Dr.Meier-Bant, Ritter, SChatz, Schubert 
Beth, :Se ele, Drews, J!'rau Franke, J!'rau Fran­zius, Frau Hansen, Hildebrand, Herbst, Jeske, Dr .Kasch, Frau Kremer , Dr. Krieger, Lüdemann , Lütgens, Marth, Neumann, No1te, Ostrowicz, Pfaff, Radke, Renger, Dr .Rüdel, Schröder, Frau Schröder, Sichelschmidt , 
Stams, Steinert, Thaddey, J!'rau Vormeyer, :B'rau Wallbaum, Dr. Wersin, Westphal, Willu­meit 

Ratsherr Book 

Ausschluß von Ratsherren 
~egen Befangenheit: 

Anwesende 
~es Magistrats: 

:ß:,nwe sende der 
Yerwa ltung: 

Oberbü rgermeister Dr. Mü thling, Bürger­mei s ter Dr.Fuchs, Stadtbaurat Prof.Jensen, Stadtschul rat Dr. Hoffmann, Stadtrate : 
Borchert, Engert und Langbehn 

~mmm.:i:rlmx~i:Jimgpn~lIE€ 
M8~Ü':)i;P8i;B8:ipekti8P Keel'l'en, Magistrats­syndikus v. Germar, M8~iBi;P8i;8Q~8Ppäi;8: 
Ele:-e!l!iel, Br.Kel'l" MB:beliIe, Pals, JW.ltieh: 
;;ep, ltiP.ilgleiPQi;8P, ltp.W;kllift~, Me:~.:iäi;e: Mlili8iP, Dräpper, Str;I'~i;Hiee:iziiIab::e:;, B!C2.PQ 
Iöl8ftl!!lep~, Me:g.Ochalräbe. BT.Oehäbze a.Mei-
88&, Ma~.:S8tl8:ipei[;'e!l! eft ... Se rn:eed:el', Oett8p' 
Wil.i.IiS, M8:~,ebelbaalM:te=, ];)uYOW, SChllOOI, 
:.+e~tillig, M8~,Baalab flecke!, Bi!l!ele;,e!C2 JJees, 
v:elsi;,zend:eI e:ee 9!7s6B1iI8;kp&öt;e 8tlehee:eH': BQiPfi, Referel\i; \lJi;,;,e 

- 2 -



- 5 -

7 . Versch iedenes . 

Nach Wiederherstellung der Öffentlichkeit 
gibt Stadtprä sident die in nichtöf fentlicher 
Sitzung gefa ßten Beschlü s s e bekannt . 

~~.den . ~Llj-:i.~dtpräsident Ratsherrin 

.~; . . ... _ r- t ~~ ~.(.l"" 'h t 'i/~ ,. i\ · AI ' ~? ?t' -Jl. '-"-\(}. 1:1 ,)(~t~ ·........ • • tf"h . ------ ,---------... - '" S chrl u rerln 



NIEDE RS C HR I F T 

über die Sitzung der R atsv ersa mmlung am 3. J uli 1958, 

Rathaus , Ratssaal 

]eginn: 15 . 00 Uhr 

Anwes end: Stadtpräsident Dr. Sievers 

Ende: 16.35 Uhr 

Stadt räte: B ade, Frau Brodersen, Hartm ann, Frau Hinz, Köster, 
Kowalewsky, Lühr, Dr. Meier-Bant, Ritter , Schatz, 
Schubert 

Ratsherren: Beth, Drews, Frau Franke, Frau Franzius, Frau , 
Han s en, Herbst , Hildebrand, Dr. Kasch, Frau Kremer , 
Dr. Krieger, Lüdem ann, Lütgens, Marth, Neum ann, 
N olte, Os trowicz, Pfaff, Jeske, Renger , Dr. Rüdel, 
Frau S chröder , Schröder, SicheIschm idt, Stams, 
Steinert , Thaddey, F r au Vorm eyer , Frau Wallbaum , 
Dr. VJ ersin, Westphal, Willum eit, R adke 

Es fehlt entschuldigt: Ratsherr Book 

Als hauptamtliche Mitglieder de s Magistrats: 
Oberbürgermeister Dr. Müthling, Bürgermei ste r Dr. 
Fuchs , Stadtschulrat Dr. Hoffmann, Stadtbaurat Prof. 
Jens en, Stadträte Borchert, Engert und Langbehn 

Außerdem sind anwesend: Direktor der Stadtwerke Voss, Magistrats­
syndikus v. Germar , Magistratsdirektor Koeppen, 
Magistratsbaudirektoren Sauer und Willing , Magistrats­
oberräte Gabriel , Dr. Kopp, Materne und Puls, Ma­
gistratsoberbaurat Schulze, Magistratsrat Becker, 
Magistratsschulräte Meibohm und Schütze, Referent 
Witte 

Vors itzender: Stadtpräsident Dr. Sievers 
Schriftführer: Frau Ratsherrin Kremer 

Schriftführer gehilfe: Stadtoberinspektor Knuth 
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1) Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung der Ratsversammlung am 22. Mai 1958 

Ge gen die Niederschrift übe r die Sitzung der Ratsversammlung a m 22 . Mai 1958 werden Bedenken nicht erhoben. 

2a) ~itteilungen des Stadtpräsidenten 

Kieler Woche 1958 ------------- ----

S t a d t prä s i den t dankt namens der R atsversamm lung all denen , die dazu beigetragen haben, daß auch die diesjährige Kieler Woche erfolgreich abge­wickelt werden konnte. Zahlreiche Dankschreiben von Ehrengästen beweisen, welchen Anklang die Kieler Woche gefunden hat. 

Stadtpräsident verliest ein Schreiben des Rektors der Jahn-Schule, der der Rats ­versammlung für den schönen Schulneubau dankt . 

- Kenntnis genommen -

2b) lVI ' --2.:.tte ilungen des Magistrats 

Keine Mitteilung en. 

3) ~flichtung eines neuen Ratsherrn 

o b erb ü r g er m eis t erteilt als Gemeindewahlleiter mit , daß Ratsherr Karl Ratz m it Rücksicht auf s einen Gesundheitszustand durch Schreiben vom 16.6. 1958 sein Mandat als Ratsherr der Stadt Kiel niedergele hat. Als seinen Nachfolger hat Oberbürgermeister den in der Liste der SPD unter lfd. Nr. 25 aUfgeführten Herrn .Johann Je ske festgestellt, nachdem die in der Liste vorher aUfgeführten Herren Luckau und Kuhn aus gesundheitlichen bzw. beruflichen Grün­den als Nachfolger verzichtet haben und Herr Vietheer am 3.1 .1956 von Kiel nach Hannover verzogen ist. 

S t a d t prä s i den t verpflichtet Ratsherrn Je ske nach § 33 GO durch Hand ­;~.~ag auf die gewisse Erfüllung seiner Obliegenheiten und führt ihn in seine aÜgkeit ein. 

l)ie Anwesenden haben sich während der Verpflichtungshandlung von den Plätzen e:rhoben. 
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S t a d t prä s i den t dankt sodann dem aus geschiedenen Ratsherrn R atz nam ens der R atsversammlung für seine zum Wohle s einer Vaterstadt geleistete Tätigkeit und wünscht ihm eine baldige Besserung seines Gesundhe it s zus tande s . 

- Kenntnis genommen -

4) ]?etrifft: R ichtlinien für die Gewährung von städtischen Mietbeihilfen 
!!,erichterstat ter: Bü r germeiste r Dr . Fuchs - Drs. 4 12 -
:ß.ntrag: Für die Gewährung von städtisch en Mietbeihilfen werden die als 

Anlage aufgeführten Richtlinien beschlossen. 

Sie treten m it dem in Kraft. 

B ü r g er m eis t e r erläutert die schriftliche Vorlage . Er weist darauf hin, daß der Magistrat gestern die Richtlinien s ehr eingehend beraten und in Ziffer 7 e ine Änderung vorgenom men hat, und zwar in der W eise , daß dem 1. Satz des Abs . 2 das Wort " können" angefügt wird. I m Magistrat sind dann noch einige Anregungen ge geben worden, die Bürgermei s ter im einzelnen nennt. Die Anre­gun gen sollten bis heute über prüft und ggf . sollten Anträge heute gestellt werden. Besonders hervorzuheben ist die Auffassung des Magistrats, daß die Ziffer 3 der R ichtlinien n icht starr zu handhaben, sondern elastisch auszulegen ist. 
Bürgerm eister meint, daß jetzt zunächst Erfahrungen gesammelt werden s ollten. ~enn Schwierigkeiten auftreten, können die R ichtlinien später immer noch ge­andert werden. 

Stadtrat B ad e reo an, in Ziffer 5 der R ichtlinien statt "bei sieben und m ehr Personen 12 %" zu set zen " bei s ieben und m ehr Personen sowie bei Unterhalts­hilfeempfängern 12 %". Dam it s oll erreicht werden , daß die Unterhaltshilfeem pfän­ger nicht schlechter gestellt werden als die Fürsorgeempfänger , die zu ihrer Unter stützung Miet- und Win terbeihilfen hinzubekommen. 

~tadtrat S c hat z nimmt für die SPD zu den neuen Richtlinien Stellung . Wenn Uber Mietbeihilfen ge s prochen wird , so steht m an vor dem P roblem . wie m an WOhnungen schaffen kann für s ozialschwache Einwohner und wie m an unverschul ­det in Not geratenen Menschen ihren Wohnraum erhalten kann. Es ist in diesem Zusammenhang bereits frühe r die Frage der Wohnungsumschichtung erörtert ~orden. Inzwischen konnte die Überzeugung gewonnen werden, daß die Um schich­hUng zwar einzelnen helfen, aber nicht das Gesamtproblem lösen kann. Sprecher at persönlich immer den Standpunkt v ertreten, daß die wirksamste Hilfsmaß ­~ah~.e der Neubau von W ohnungen m it tragbaren Mieten ist. In seinen weiteren USfUhrungen befaßt sich Stadtrat Schatz m it dem § 46 de s Zweiten Wohnungsbau­~.setzes, der drei verschiedenartige Maßnahmen über den Einsatz der öffentlichen s~tte.l zuguns ten der Wohnungsuchenden mit geringem Einkomm en vorsieht. Die D 1st s tets der Meinung gewe s en, daß ni cht nur eine dieser Maßnahmen, sondern 
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alle wirksam werden m üssen, um wirklich zu helfen. Der § 27 des Zweiten 
Wohnun gsbaugesetzes, der den Personenkreis der zu versorgenden Wohnungsuchen· 
den festle , hat sich in der P r axis als unzureichend erwiesen, und die SPD hat 
ja auch schon inzwischen in der R ats s itzung beantragt , Schritte zu seiner Ände­
rung einzuleiten. Im allg e m e inen bedeuten die heute vorliegenden R ichtlinien 
einen F ortschritt; sie enthalten klare Bestim mungen. In der B e gründung der Vor­
lage hätte m an zu Ziffer 3 ruhig bemerken können, daß die Sätze auf die derzei­
tigen SPD- Vor schläge zur ückg ehen. Den Kieler Block erwähnt m an in der B e­
gründung , die SPD nicht. Die Ziffer 2 der Richtlinien geht von dem Brutto-Fa­
milieneinkommen aus. Das bedeutet in vielen Fällen eine Verschlechterung. Die 
Ratsversammlung sollte s ich ein ig sein in der Auffassung, daß weder i m ganzen 
noch i m Einzelfall durch die neuen Richtlinien Verschlechterungen eintreten dür­
fen. Mit dieser Frag e sollten s ich die zuständigen Ausschüsse noch einm al be­
schäftigen. Zu Ziffer 3 der Richtlinien war sich der Magistrat gestern einig , daß 
diese Bestimmung elastisch gehandhabt werden s oll, insbesondere beim Tode 
eines Ehegatten. Härten s ollen auf jeden Fall verm ieden werden. Zu bem erken 
ist schließlich noch, daß die M i etbeihilfen nach Ziffer 11 der Richtlinien keine 
fürsor gerische , sondern eine sozialpolitische Maßnahm e sind. Mietbeihilfen 
sind als o nicht zurückzuzahlen. 

Stadtrat Schatz befaßt sich sodann noch mit der Anregung von Stadtrat Bade, die 
Dnterhaltshilfeempfänge r in die Ziffer 5 m it einzubeziehen und s chlägt vor, diese 
F r a ge in den zuständig en Au s schüssen klären zu lassen. Die SPD i s t bereit, da­
bei wohlwollend m itzuarbeiten. 

Abschließend weist Sprecher darauf hin, daß die SPD den Richtlinien positiv 
ge genüber steht, weil sie dar in ein Mittel zur Versorgung der notleidenden Woh­
nungsuchenden sieht. 

Ratsherr Dr. Wer s in begrüßt die neuen Richtlinien nam ens des Kieler 
Blocks und bezeichnet sie als einen wichtigen Schritt auf dem Weg zu einer neuen 
Art von Wohnungsbaufinanzi erung . Auch er bittet , den Antrag von Stadtrat Bade 
dem zuständigen Ausschuß zu überweisen. 

Stadtrat Bad e ist dam it einverstanden, bittet aber , bei der Erörterung im 
Ausschuß den Vertriebenenausschuß hinzuzuziehen • 

. ~chluß: 1. Nach Ant rag mit der Änderung , daß der Ziffer 7 Ab s . 2 Satz 1 der 
Richtlinien das Wort "können" angefügt wird. 

2 . D i e Anregung von Stadtrat Bade, in Ziffer 5 der Richtlinien statt 
" bei sieben und nlehr Personen 12 %" zu setzen " bei sieben und 
m ehr Personen sowie bei Unterhalt s hilfeempfängern 12 %" I wird 
an den zuständigen Ausschuß verwiesen. Der Vertriebenenauss chuß 
ist zu beteiligen . 

3 . Die Richtlinien treten mit dem 1. J uli 1958 in Kraft . 

Der Beschluß ergeht bei einer Stim menthaltung. 
(Siehe dazu Punkt 28d dieser Nieder schrift. ) 
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5) ~etrifft: 17. Änderung des Aufbauplane s Nr. 4 - Drs. 4 16 -
~erichterstatter: Stadtbaurat Prof. Jensen 
Antrag: Der Erweiterung des vorhandenen Gewerbegebiete s zwischen Heckt­

straße und B r auner Berg nach Südwe sten wird zuge stimm t. 

Stadtbaurat Prof. Je n s e n erläut ert die schriftliche Vorlage anhand von 
Plänen. 

Beschluß: Nach Antrag . 

6) ~etrifft: 1. Änderung des Durchführungsplanes Nr . 85 und 1. Änderung des 
Durchführungsplane s Nr . 5 9 - Drs . 417 -

~erichterstatter: St adtbaurat Prof. Jensen 
~trag: a ) Der 1. Änderung des Durchführungsplanes Nr . 85 fÜ r das Baugebiet 

Werftstraße j J ohannesst r aßejSchul straße jPostgelände, 

b ) der 1. Änderung des Durchführung s planes Nr . 59 für das Baugebiet 
We rftstraße zwi s chen Johannesstraße und Elisabethstraße 

wird zugestimmt. 

St adtbaurat P rof. Je n sen erläuter t die s chriftliche Vorla ge anhand von 
Plänen und weist darauf hin , daß der Magis trat gestern beschlossen hat , zur Er­
haltung der freien Sicht von der geplanten J ugendherber ge a uf den Kieler Hafen 
fü r den nördlichen Trakt des Gewerbegrunds tücks entge gen de r Vorlag e eine 3-ge­
schossig e Bebauung vorzusehen. Die aushängenden Pläne s ehen diese Änderung 
bereits v or. 

~schluß: Nach Antrag. 

7) ~trifft: 2 . Änderung des Dur chführungspl anes Nr. 105 - Drs . 4 18 -
.~richterstatter: St adtbaurat Prof. Jensen 
~rag: Der 2 . Änderung des Durchführungsplanes Nr. 105 fü r das Bau gebiet 

Waisenhofstraße j Muhliusstraße j Fleethörnj Dammstraße wird zuge­
stimmt. 

Stadtbaurat Prof. Jen sen erläutert die schriftliche Vorlage anhand von . 
Plänen. 

~schluß: Nach Ant rag . 
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8) Betrifft: Durchführungsplan N r . 239 - Drs. 4 19 -
Berichterstatter : Stadtbaur at P r of. Jensen 
Antrag: Dem Durchführungsplan Nr. 239 für das Baugebiet Gutenbergstraße/ 

Goethestraße / H ebbelstraße / West ring wird zugestimmt. 

Stadtbaurat P r of. Jen sen erläutert die schriftliche Vorlage anhand von Plänen. 

~eschluß: Nach Antrag . 

9) ~etrifft: Umlegungsverfahren Nr. 4 - Drs. 420 -
~erichterstatter: Stadtbaurat Prof. Jensen 
Antrag: Die von der Ratsversammlun g am 19. 9. 1957 beschlossene Anordnung 

des Umlegungsverfahren s Nr. 4 für das im Durchführung splan Nr. 61 ausgewiesene Um l e n g s gebiet, enthaltend die Grundstücke Flämische 
Straße 2 - 16, Schuhm.acherstraße 7 - 2 1 und Nikolaikirchhof 3 und 4 , 
ist dahingehend zu ändern, daß das Grundstück Flämische Straße 2a 
(Flurstück 330/ 208) in die Umlegung einbezogen wird und die Grund­
stücke Schuhm acher straße 7 - 21 von der Um legung ausgenommen wer­
den . 

~eschluß: Nach Ant rag . 

10) .§etr ifft: Entwidm ung einer Teilfläche der Rai s dorfer Straße v or dem Grund-
stück Raisdorfer Straße 1/Ecke Wehdenweg - Drs . 42 1 -~erichterstatter: Stadtbaurat Prof. Jens en 

~trag: Der Entwidmung von ca. 42 qm Straßenland aus dem Flurstück 363 / 
35 wird zugestimm t . 

.§eschluß: Nach Antrag . 

11) !:!etrifft: Straßenbenennungen - Drs . 422 -
~erichterstatter: Stadtbaurat P rof. J ensen 
Antrag: Im Bereiche des Bauvorhabens der St. Georg Wohnungsbau GmbH. 

für die MaK im Stadtteil Friedrichsort südwestlich der Straße An der 
Schanze sind folgende Neu- bzw. Umbenennungen von Straßen vorzu­
nehmen: 

a ) Die Gorch-Fock-Straße, die durch die Anlage eines Marktplatzes 
und eines Wohnwe ge s eine Unterbrechung erfährt, erhält für den 
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s üdwe stlich der neuen Platzanlage gelegenen Teil die Bezeichnun g 
" Brüttwe g". Die bisherige Bezeichnung Gorch - Fock- Straße b leibt 
nur für den nordwestlich de s Wohnweges liegenden Teil bestehen 
und wird auf die künftige Verlängerung in s üdwe s tlicher R ichtung 
ausgedehnt. 

b ) Die St r aße Neuer We g , die in ihrer neuen Linienführung bis an die 
neue Platzanlage grenzen wird, wird in "Feddersenwe g" umbenannt. 

c ) Die Bezeichnung "Pr ieser H öhe" bl eibt nur für den s üdwestlich der 
neuen Platzanlage liegenden Teil die s er Straße bestehen. Für den 
übrigen Teil der Straße Prieser Höhe entfällt die B ezeichnung in 
Zukunft , weil der an den neuen Platz angrenzende Teil der Straße 
eine Bezei chnung n ach diesem erhalten und der zwis chen dem neuen 
Platz und der Str aße An der Schanze liegende Teil künftig in einen 
Wohnwe g um,ßwandelt wird, der keiner Benennung bedarf. 

d) Die nordwestlich der Timm -Kröger-Straße entstehende neue Straße 
e rhält die Bezeichnung " Speckterweg". 

e ) Die Bezeichnung " T imm - Krög er - Straße" bleibt künftig nur noch für 
den zwischen der neuen Platzanlage und der Straße An der Schanze 
liegenden T eil dieser St r aße bestehen. 

f) D ie Bezeichnung " Mittelweg" für die bisherige Verbin dungs str aße 
zwischen Lange Straße und Timm-Kr öge r - Straße entfällt, weil 
d ieser St r aßenzug in einen Wohnweg um gewandelt wird, der keine r 
Benennung bedarf. 

g) Die Lange St raße w ird in "Noldeweg" umbenannt. 
h ) Die neue Platzanlage erhält die Be zeichnung " Stettiner Platz". 

Stadtrat S c h at z m eint, daß man der Persönlichkeit Nolde s besser gerecht Werden und eine bedeutun g svollere Straße nach Nolde benennen sollt e . Er bean­tragt , die Umbenennung der Langen Straße in "Noldeweg" zurückzustellen und zur nächsten Sitzung der R atsver s ammlung einen neuen Vorschlag einbringen zu las sen. 

~schluß: Nach Ant rag mit der Ein s chränkung , daß der Punkt g) (l1 Noldeweg" ) 
zurückgestellt wird . Der Bauauss chuß soll zur nächsten Sitzung der 
R atsversammlung einen neuen Vorschlag zur Umbenennung der Lang en 
Straße einbringen. E s s oll eine bedeutung svolle re Straße nach Nolde 
benannt werden. 
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12) Betrifft: Gewährung einer einmaligen Beihilfe an den Verband der Heimatver­
triebenen - Kreisverband Kiel - für das "Haus der Heimat" 

Berichterstatter: Stadtrat Bade - Drs. 375 -
Antrag: Zugestimmt wird der Leistun g einer überplanmäßigen Ausgabe von 

5.700, -- DM bei der Haushaltsstelle 4023 /5 23 - Nachweis I unter 
der neu einzurichtenden laufenden Nr. 2 - Zuschuß an den Verband der 
Hei m atvertriebenen - Kreisverband Kiel - für das " Haus der Heimat". 

Die Deckung erfolgt im Rahmen des Nachtragshaushaltsplanes. 

Stadtrat Bad e erläutert die schriftliche Vorlage und unterstreicht die Be­
deutung de . " Hauses der Heim at" für die Heimatvertriebenen. Das Haus gehört 
nicht dem Verband der Heimatvertriebenen, sondern einer Wohnungsbau",esell­
schaft . Das beste dürfte zweifellos sein, wenn das Haus eines Tages als Stiftung 
von der Stadt Kiel übe rnommen wird. Diese Frage steht heute aber noch nicht 
zur Entscheidung . 

Stadtrat S c hub e r t stimmt der Vorlage namens des Kieler Blocks zu, 
stellt aber folgenden Zusatzantrag: 

"Die Verwaltung wird beauftragt , beschleuni eine Regelung v orzu­
schlagen, die für die Zukunft die Gewährung verlorener Zuschüsse 
dieser Art vermeidet, ohne dabei die Ver wendung des Hauses für 
den vorgesehenen Zweck in Frage zu s t ellen. rr 

Ratsherr T h a d d e y führt aus , daß der Vertriebenenausschuß sich dav on 
überzeu hat , daß es unbedingt notwendig ist, den erbet enen Zuschuß zu geben. 
E s ist nicht daran gedacht, solche Zuschüsse laufend zu gewähren, vielmehr 
Wird man die Frage e iner Stiftung der Stadt Kiel n o ch zu untersuchen haben. Das 
I, 

Haus der Hei m at" soll den Gedanken der Heimatvertriebenen an ihre ostdeutsche 
Heimat wach halten. 

Danach wird über den Antrag einschl. des Zusatzantrages des Kieler Blocks 
abgestim mt . 

~schluß: Nach Antrag. 

D ie Verwaltung wi rd beauftragt , beschleunigt eine Regelung vorzu­
schlagen, die für die Zukunft die Gewährung verlorener Zuschü s s e 
dieser Art vermeidet , ohne dabei die Verwendung des Hauses für den 
vorgesehenen Zweck in Frage zu s tellen. 
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13) Betrifft: Gebührenordnung für die Benutzung der städtischen Schwimmhalle 
und der städtischen W armbadeanstalten - Drs . 374 -

Berichterstatter: Stadtrat Langbehn 
Antrag:_ Dem ersten Nachtrag (s . Anlag e 1) zur Gebührenordnung für die Be ­

nutzung der städtischen Schwimmhalle und der städtischen Warm bade­
anstalten vom 29. März 1957 wird zugestimmt. 

Stadtrat L a n g b e h n er läutert die schriftliche Vorlage. 

~eschluß : Nach Antrag . 

14) ~etrifft: Anfrag e von Stadt rat Hartmann betr. Kieler Verkehrs AG - Drs . 413-

Sehr geehrter Herr Stadtpräsident ! 

Ich bitte in der nächsten öffentlichen R tsvertreters itzung um Auskunft, welche Bedeutun g der Bekanntmachung in den Tageszeitungen vom 24 . 
Mai 1958 im Am tlichen Teil beizum essen ist betr. Kieler Verkehrs AG. Es handelt sich um die besonderen Befugnisse des Aufsichtsrates . 

Dazu liegt folgende schriftli che Antwort de s Kämmereiamte s vor: 

Die Änderungen der Satzung der K:ä.er Verkehrs AG in der ordentlichen 
Hauptversammlung vom 6. Mai 1958 betreffen: 

1. ~_~A~~._!_~ 

Der Vorstand bedarf nach der Satzung außer den i m Gesetz vorge­
s ehenen Fällen in einer R eihe weiterer Fälle der Zustimmung des 
Aufsichtsrates. Einer dieser Fälle ist es , daß der Aufsichtsrat 
dem Abschluß von Anstellungsverträgen m it größerem Monats ge­
halt oder längeren Kündigungsfristen oder mit Pensionsberechtigun g 
zustimmen muß. Diese Vorschrift fand sich schon in der bisherigen 
Satzung. Die Grenze , von der ab bei größerem Gehalt die Zustim­
m ung erforderlich ist, war bisher ein Monatsgehalt von m ehr als 
1.200, - - DM. E s wurde jetzt eine Art Gleitklausel eingeführt: 
"Monatsgehalt von mehr als 25 % über die jeweilige Versicherungs­
J renze nach dem Angestelltenversicherungs-Neuregelung s gesetz." 
Die Versicherungsgr enze beträgt jetzt 1.250, -- DM monatlich. Mit 
dem Zuschlag von 25 % beträgt die Summe jetzt also 1.562,50 DM. 
Die Angestellten-Versicherung s grenze betrug übrigens bisher m onat­
lich 750, -- DM und ist jetzt auf 1.250, -- DM erhöht worden. 
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2 . § 10 

Die Aufsichtsratsvergütungen sind j etzt von Netto - auf Bruttobe­
t r ä ge umge stellt worden. Sie halten s ich in dem R ahm en, welcher 
durch die Ver ordnung über die Nebentätigkeit d e r Beam ten v om 
6 . Juli 193 7 (RGBI. I S. 753) in der in Schleswig - Holstein g eltenden 
Fassung vom 7 . Dezember 1 953 (GVOBI. SchI. - H . S. 17 9) vorge­
s chrieben ist. 

- Kenntnis genommen -

15) ]etrifft: Kasernen-Räum ungsprogramm - Neue Drs . 410 -~erichterstatt er: Stadtschul r at Dr . Hoffm ann 
Antrag: Im Rahmen des Kasernen- Räumun gsprogramme s sind am Elends­

redder eine neue Volks schule und eine neue Mittelschule zu errichten. 

~eschluß: Nach Antrag. 

16) ~etrifft: Jahresabschluß 1956 Gut Seekam p - Drs. 4 11 -
~richterstatter: Bürgermeister Dr . Fuchs 
':&ptrag: Der Bericht üb e r die Prüfung des Wirtschaftsjahres 1956 /1 957 

des Gute s Seekam p m it Abschluß zum 31. 3. 1957 in der geprüften 
Fassung m it den Bestätigungsvermerken des Prof. Dr. habil. F. Wall , 
Kiel, vom 28 . 4 .1 958 und des Landesrechnungshofes vom 3.5.1 958 
wird genehmi gt. 

~schluß: Nach Ant rag. 

17) ~trifft: Ges chäft sordnung für den Ort sbeirat Suchsdorf - Drs. 4 2 3 -~richterstatter: Oberbürgermeist er 
/ ~trag: Die anliegEmde " Geschäftsordnung des Ortsbeirates in Kiel-Suchsdorf" 

wird erlassen. 

~sch.luß: Nach Antrag. 

18) ~rifft: Herstellung eines Schm altonfilmes - Drs. 415 -~ichterstatter: Oberbürgerm eister 
~rag: Folgende Sofortentscheidung des Magistrats wird genehm igt: 

" We gen der Dringlichkeit wird gemäß § 106/1 GO der Leistung einer 
außerplanmäßigen Aus gabe in Höhe von 6.000 , - - DM bei der neu einge-
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richt eten Haushalt sstelle 02 3/ 6/ 98 1 - Herstellung ein es Schmalfilm es -
zugestimmt. Zur Finanzierung s ind 6. 000 , - - DM der Sonderrücklage 
TI Kulturfilm lt zu entnehmen und bei der neu eingerichteten Haushalts­
s telle 023 / 332 - Entnahme aus der Sonderrücklage It Kulturfil m lt zu ver­
e innahmen. 

Die Genehmigung der Rat sversammlung ist u m gehend nachzuholen . 

~eschluß : Nach Antrag . 

19) ,getr ifft: Anmietun g und Ausbau eine s R aumes zur sicheren Unt erbrin gung aufge-
gr iffener J ungen - Drs. 369 -

~erichterstatter: Stadtrat Engert 
A,ntrag: Zugestimmt wird der Leistung außerplanmäßiger Ausgaben bei den neu 

einzuri cht enden Haushaltsstellen 46 1/651 - Miete , Pacht, Anerkennungs­
gebühren - in Höhe von 560 , -- DM und 461 / 811 - Ausbau eines Raum e s 
im Wohnheim Rostocker Straße für s i chere Unterbringung aufge griffe­
ner J ungen - in Höhe von 500 , - - DM. Die Mehraus gaben sind durch 
Ein sparungen innerhalb des H aushaltsunterabschnittes 46 1 im Nach­
t ragshaushalt 1958 zu decken . 

~schluß: Nach Antrag. 

20) .fu;trifft: Anka uf eines Lesegerätes für Mikrofilm e - Dr s . 424 -
~richterstatter: Oberbür germei ste r 
~trag: Bei der neu einzurichtenden Haushaltsstelle 12 4 / 6.981 .- Le s egerät 

fü r Mikrofilm e - wi rd eine außerplanmäßige Ausgabe von 6.14 5, -- DM 
bewilligt . 

Die Ausgabe wi rd gedeckt durch Einsparungen von 2 . 300, -- DM bei der 
Hau shaltsstelle 124 / 6. 9820 (R estverwaltung 1957) - Lesegerät für Mi ­
krofilme - und voo3. 84 5, -- DM bei der Haushaltsstelle 124 / 6. 800 
(Rest v erwaltung 1957 ) - Mikroverfilmung der Meldekartei -

~chluß : Nach Antrag . 

21) B 
~ Überplanmäßige Aus gabe für die Beschaffung von Papierkästen und 

Sonnenvorhän gen für die Volks schulneubauten Winterbeker Weg , Gauß­
platz und den Anbau der Matthias-Claudius-Schule, Kiel-Elmschen-
hagen, DoIfstr aße - Drs. 425 -

~hterstatter: Stadtschulrat Dr. Hoffmann 
~ Fol gende überplanm äßig e Ausgabe wird genehmigt : 
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21/6. 981 - Schulinventar - 24.400, -- DM 

Die Deckung dieser Aus gabe ist im R ahm en des Gesam t haushalts 1958 
orzunehm en. 

- Zurückgezogen , da de r Magistrat gestern endgültig über diese Vorlage beschlos­
sen hat. -

22) .!?etrifft: Ausbau der nördlichen Fahrbahn des Stresemannplatzes einschl. 
Parkstreifen und Gehwege - Drs. 4 26 -

.!?erichterstatter: Stadtbaurat Prof. Jensen 
~ntrag: Der Leistung einer außerplanm äßigen Aus gabe bei der neu einzurich­

tenden Haus halts s telle 651 / 6.968 - Ausbau der nördlichen Fahrbahn 
des Stresemannplatzes eins chI. des Parks treifens und der Gehweg e -
in Höhe von 83 .000 DM wird zugestimmt. 

Über die Finanzierung wird anläßlich der Festsetzung der 1. Nachtrags­
haushaltssatzung für das Rechnungsjahr 1958 entschieden. 

Stadtbaurat Prof. Je n sen weist darauf hin) daß sich der Antrag durch den 
gestrigen Magistratsbeschluß insofern ändert, als a ) die 83.000 DM zunächst bei 
den Straßenunterhaltungs m itteln gesperrt werden und b) nicht im Nachtragshaus­
halt) sondern bereits in der September-Sitzung über die Finanzierung beschlossen 
Werden soll. 

Stadtrat H art m an n bemängelt, daß der Bürgersteig vor dem neu errichte­
ten Postgebäude a m Holstenplatz m it v erschiedenfarbigen Platten belegt worden 
ist. Er bittet das Bauamt, darauf zu achten, daß sich das nicht wiederholt . 

Stadtbaurat Prof. Jen sen erklärt, daß die Hälfte de r Platten schon lalI , be­
vor das Gebäude fertig war; die anderen Platten sind bewußt dazwischen gelegt 
Worden, um keine Naht entstehen zu lassen. E s ist anzunehmen, daß sich alle 
Platten durch die Witterungsumstände bald farblich einander anpassen werden. 
SOllte das nicht der Fall sein , werden die Platten aus gewechselt. 

~chluß: Der Leistung einer außerplanmäßigen Ausgabe bei der neu einzurichten­
den Haushaltsstelle 651 / 6.968 - Ausbau der nördlichen Fahrbahn des 
Stresemannplatze s eins chI. des Parkstreifens und der Gehwe ge - in 
Höhe von 83.000 DM wird zugestimmt. 

Über die Finanzierung wird in der September-Sitzung der R atsversamm­
lung entschieden. Bei der Haushaltsstelle 651/613 wird bis zur endgül­
tigen Entscheidung über die Finanzierung ein Betrag von 83.000 DM 
gesperrt. 
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23) Betrifft : Wiederaufbau der Schweinem arkthalle auf dem Schlachthof - Drs . 400-
Berichterstatter: Stadtrat Langbehn 
Antrag: Der bei der Haushaltsstelle V 7262 /13 2 im außerordentlichen Haushalt 

1 958 für den Wiederaufbau der Schweinemarkthallen bereitgestellte 
Betrag von 70 . 000 DM wird um 50.000 DM auf 120 .000 DM erhöht. 

Die Finanzierung erfolgt aus Rücklagemitteln nach dem der Kämmerei 
zugeleiteten Finanzplan für 1 957 - 1959. 

,geschluß: Nach Antrag. 

24) ,getrifft: Modernisierung und Zent ralisierung der Dampf- / Warm wassererzeu-
gungsanlagen - 1. Bauabschnitt - - Drs . 4 01 -

~richterstatter: Stadt rat Langbehn 
Antrag: Der Kostenvoranschlag über die Modernisierung und Zentralisierung 

der Dampf- / Warm wassererzeugungsanlagen auf dem städte Schlachthof 
Kiel , abschließend m it 648 . 250 , -- DM, wird zur Frei uabe der für den 
1. Bauabschnitt bei der Haushaltsstelle V 7261/133 de s außerordent­
lichen Haushalt splanes 1 958 bereitgestellten und noch nicht frei ge gebe­
nen Mittel in Höhe von 420 .000 DM genehmigt. 

Die Erhöhung der voraussichtlichen Gesamtkosten auf 648 . 250, -- DM 
wird gebilli 

~s chluß: Nach Antrag . 

25) ~ Personalveränderung bei den von der Rat sversam m lung bestellten 
Prüfern des R echnungsprüfun gsamtes - Drs . 407 -

~ichterstatter: Stadtrat Borchert 
~ Stadt oberinspektor Siegfried Weiße wird - vorbehaltlich der Zustim­

mung der Kom munalaufsicht - nach § 115 Abs. 2 GO. als Prüfer des 
Rechnungsprüfungsamtes abberufen. 

~: Nach Antrag . 

26)~: Wahl des Kreiswahlausschusses für die Landtagswahl am 28 . 9.1958 
~chterstatter: Stadtrat Borchert - Drs . 358 -
~ F ü r den Kreiswahlausschuß zur Landtagswahl 1958 werden folgende 

Beisitzer und deren Stellvertreter gewählt: 
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Beisitzer: 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 
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Nam e Ans chrift 

§!ellver treter: 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

~schluß: Es werden gewählt: 

Als Bei s itzer: 

1. R atsherr Kurt Pfaff, Kiel , Klopstockstraße 9 

2. Rat sherr Dr. Wilhelm Kasch, Kiel, Schwanenweg 10 

3. Eberhard Becker , Kiel, Forstwe g 10 

4 . Professor Dr. Erwin N oack, Kiel, Holtenauer Straße 15 

5. R atsherrin Li s a Hansen , Kiel, Franckestraße 2 

6 . Ratsherr J ohann Je ske , Kiel , Hansastraße 68 

7 . Ratsherr Kurt Neum ann, Kiel, Heikendorfer We g 43 

8. Otto Engel, Kiel, Waisenhofstraße 40 

Als Stellvertreter : 

1. Herbert Weidling , Kiel, Holstenstraße 22 

2 . Hans R einhard, Kiel, Feldstraße 52 
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3. Georg Poetzsch- Heffter , Kiel, Schützenwall 1 a 
4 . R atsherr Hans Steinert , Kiel , Felds t raße 154 
5. Hatsherr Günter Lütgens , Kie l, Holtenauer Straße 305 
6 . Rat sherr Hans Thaddey, Kiel, Friedhofstraße 30 
7 . Magda J ung , Kiel, Kronshagener We g 71 

8 . Wilhelm Ewers , Kiel-Suchsdorf, Am Kanal 36 

27) ~etrifft: Wahl von Vertr auenspersonen für den Schöffen- und Geschworenen-
ausschuß beim Am t s gericht Kiel - Drs. 427 -

.:§.erichterstatter: Stadt rat Borchert 
~trag: In den Schöffen- und Geschworenenausschuß werden gewählt: 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

N a m e Vorname B eruf Wohnung 

~chluß: Es wer den gewählt: 

1. R atsherrin Elisabeth Vormeyer, Kiel, Kirchhofallee 81 
2'. Ratsherr Paul Hildebrand, Kiel, Ni etzsche straße 26 

3. Rat sherr Hans Steinert, Kiel , Feldstraße 154 

4 . Ernst Valdix, Kiel, Harmsstraße 3 

5. Stadträtin Ida Hinz , Kiel, Bahnhofstraße 22 

6. Stadtschul rät in a. D . Toni Jensen, Kiel, Hansa straße 99 
7 . R atsherr Dietrich Beth, Kiel, B i smarckallee 19 
8 . Otto Engel, Kiel , Waisenhofstraße 40 
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28) Verschiedenes 

a) Ausbau des Hindenburp'ufers 

Ratsherr Dr. R ü deI hebt hervor, daß das Hindenburgufer während der Kieler Woche auch in diesem Jahr wieder von Taus enden von Mens chen, darunter viele ausländische Gäste , aufgesucht worden ist. Es hat sich als un­umgänglich notwendig erwiesen, das Hindenburgufer nach Süden hin bis zum Düsternbrooker Weg zu verlängern. Sprecher regt an, sich die s er Maßnahme recht bald anzunehm en, und setzt sich dafür ein, daß die P r omenade bis zur Kiel er Woche 1959 und der Fahrwe g bis zur Kieler Woche 1960 ferti ggestellt werden. 

Stadtrat K ö s t e r stim mt der Anregung zu, bittet jedoch, bei den Straßen­aus gestaltungen auch an die Außenbezirke zu denken. 

- Die Angele genheit w i rd an das Tiefbauamt verwiesen -

b) Reklameflü e über der Stadt 

Stadtrat H art man n führt aus, daß vor einigen Tagen erneut ein Re ­klameflugzeug in niedriger Höhe über die Stadt geflogen ist und die Bevölke­rung wieder einmal terrorisiert hat . Ge gen solche Reklameflüge, die mit sehr viel Lärm verbunden sind, muß jetzt ernstlich etwas unternommen werden. Die Flugzeuge erhalten die Fluggenehmigung zum Teil in anderen Ländern. Für die großen Firmen dürfte es auch ohne den Luftweg genug Werbemöglich­keiten geben. Sprecher vermag nicht einzusehen , daß den Reklameflug zeugen zuge standen wird, m it ihren heulenden Motoren die Bevölkerun g zu belästigen. Er bittet den Oberbürgermeister, auf der nächsten Sitzung des Deutschen Städte­tages diese Frage einmal erörtern zu lassen. 

- Die An gelegenheit wird an das Ordnungsamt verwiesen. Außerdem wird der Oberbürgerm eister gebeten, die Frage auf der nächsten Sitzung im Deutschen Städtetag erörtern zu lassen. -

Stadtrat H art man n erklärt , daß er in letzter Zeit fast ausnahmslos Kieler Kraftfahrzeuge auf dem Holsten- Parkplatz hat parken sehen. Die aus­wärtigen Gäste können diesen Parkplatz kaum benutzen; sie m üssen auf der Holstenstraße Parkgebühren bezahlen. Die Polizei hat fest gestellt, daß 80 0/0 der Parker Kieler Bürger sind. Stadtrat Hartmann bittet die beteiligten Ämter und Ausschüsse , recht bald einmal zu dieser Frage Stellung zu nehmen. 
- Die Angelegenheit wird an das Ordnungsamt und an das Tiefbauamt verwiesen. -
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d) Stimmenthaltun g bei der Beschlußfassung über die Richtlinien für die Gewäh­run von s tädtischen Miet beihilfen 

F r au R atsherrin Fra n z i userklärt, daß sie sich bei der Beschlußfas­sung über die R ichtlinien für die Gewährung von s tädtischen Mietbeihilfen (Punkt 4 dieser Niederschrift) der Stimme enthalten hat, um nicht in Interes ­senkollision zu komm en. Ihrer Überzeugung nach s teht sie voll hinter den Richtlinien. 

- Kenntnis genommen -

Stadtrat K ö s t e r v erweist auf Zeitungsmeldungen, nach d enen das Zelt ­lagergelände a m Behler See der FT Adler genommen werden soll, um dort einen T ruppenübungsplatz zu errichten. Die FT Adler ist eine der um die Ju­gendarbeit aHl verdientesten Sportvereinigungen in Schleswig - Holstein. Sie betreut jährlich mehr als 1.000 Jugendliche außer den Verein s m itgliedern. Das Jugendamt sollte a lles tun , um das schöne Erholungs gelände am B ehler See zu erhalten. 

Stadtrat Dr. M eie r - B a n t führt aus, daß diese Frage bereits im vori­gen Jahr erörtert worden ist. Damals wurde fest gestellt , daß die Gerüchte nicht zutrafen, die davon sprachen, daß das Gelände von der Bundeswehr be­n öti wird. Inzwischen hat sich nun doch leider herausgestellt, daß die Bundes­wehr das Gelände haben will . In einer kürzlichen Besprechung m it den beteilig ­ten Stellen hat die Bundeswehr ihren Standpunkt nochmals unterstrichen. Stadt­rat D r . Meier - Bant erkennt die besonderen Leist ungen der FT Adler für die J ugendarbeit an und erklärt, daß er a lles tun wird, um die Angelegenheit m ö g ­lichst oO nstig zu beeinflussen. Die Dinge laufen noch, doch ist kaum damit zu rechnen , daß auf die Dauer das Gelände als Erholungsfläche erhalten werden kann. Das Jugendamt ist selbstverständlich bereit, nach Kräften zu helfen. 

Rat sherr M ar t h bedauert es außerordentlich, daß die s e s schöne Erho ­lungs ge lände verloreng ehen soll. Er meint , daß es der Bundeswehr möglich sein müßte , einen anderen Platz als Truppenübungsplat z zu finden als aus ge­rechnet die ses schöne Zeltlager gelände , das sich in der Jugendarbeit so außer­ordentlich bewährt hat. 

- Die Angelegenheit wird an das Jugendam t verwiesen. -
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S t a d t prä s i den t teilt m it, daß die erste Sitzung der Ratsversamm ­
lung nach den j etzt beginnenden F e rien am 21. August 1958 ist . 

- Kenntnis genommen -

t L 
4/ - l/ftt/?;1) 

Stadtpräsident 

~ ,\,.-:,j 
~ 41;# ?, ( ?u~--f' 
/ R sherrin . 

(Schriftführer) 

., I . , ;. ( . . 
-- • • -r~ • • , -

I 

" il//~ .L\..(-,(~~~ 
Ratsherr in 

pr" ... .. :~~ .. ... ... . .. . 



H aupta m t Kiel, den 10. Juli 1958 

1) Abschrift der Niederschrift über die Sitzung der R atsversammlung am 
3. Juli 1958 erhält das Büro des Stadtpräsidenten zur Kenntnis. 

2) Auszü ge erhalten: 

Von Punkt 2a der Niederschrift : Presseamt - Kieler oche - z. K. I 
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11 11 

11 11 

" 11 

11 11 

11 11 

11 11 

11 11 

11 11 

11 11 

11 11 

11 11 

11 11 

11 11 
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10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

11 

11 

11 
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11 

11 
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11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 
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11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 
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a) Statistisches Amt z. K. / 
b) Hauptam t 00.0 z. K. V 

a) Kämmereiamt als federführendes 
Amt z. K. u. w. V . ..; 

b) Für s orgeamt z. K. j/ 

c) Wohnungsamt z. K. v' 

d) Rechnungs prüfungsamt z. K. v 
e) Amt für Vertriebene, Flüchtling e und 

Krie gsge schädi gte z. K. V 

2 x Stadtplanungsamt z. K. u. w. V . .; 

2 x Stadtplanungs amt z. K. u. w. V. v 
2 x Stadtplanungsamt z. K. u. w. V. I 
2 x Stadtplanungsamt z. K. u . w. V. vi 
Bauverwaltungsamt z. K. u. w. v. I 

Bauverwaltungsamt z. K. u. w. v . LI 

Bauverwaltung samt z. K. u. w. V . ..; 

a) A m t für Vertriebene, Flüchtlinge und 
Krieg s geschädigte z. K. u. w. V . .; 

b) 2 x Kämmereiamt z. K . tI 
c) Rechnungsprüfung samt z . K. v' 

a) Sportamt z. K. u. w. V. v' 
b) Kämm ereiamt z. K. LI 
c) Rechnungsprüfungsamt z. K. V 
Kämmereiamt z. K . V 

a) Schul- und Kulturamt z. K. u. w. V. v' 
b ) Stadtplanung samt z. K. v 
c) Kämmereiamt z. K . .; 
d) Rechnungsprüfungsamt z. K. V 

a ) Liegenschaftsamt z. K . u. w. V . v ' 

b) Hauptamt 00. 1 z. K . I 
c) Rechnungsprüfung samt z. K. t/ 

Hauptamt 00.0 z. K. u . w. V. 
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Von Punkt 18 der Niederschrift: a ) Presseamt z . K. u. w. V. .; 
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" 
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b ) 2 x Kämmereiamt z . K. v 
c) R echnungsprüfungsamt z. K. '; 

a ) Jugendamt z. K. u. w. V. .; 
b ) 2 x Kämmereiamt z. K. j 

c) Rechnungsprüfungsamt z. K. I 
a ) Haupt amt 00 . 2 z. K. u. w . V. / 
b ) 2 x Kämmereiamt z. K. .; 
c ) Rechnungsprüfungsamt z. K. I 

a ) Schul - und Kulturamt z. K. v' 
b ) Kämmereiam t z. K. I 
c) Rechnungsprü fun gsamt z. K./ 

a) Tiefbauamt z . K. u. w. V. / 
b ) 2 x Kämmereiam t z. K. vi 
c) Rechnungsprü fun gsamt z . K. / 

) 
a ) Schl achthofverwaltung z. K . u. w. V. j 
b ) 2 x Kämmereiam t z. K . / 
c ) Rechnungsprüfungsamt z. K. j 

a ) Schlachthofverwaltung z. K. u. w. V" 
b ) 2 x Kämmereiamt z . K. 
c) R echnungsprüfungsamt z. K. 

a ) Personalamt z. K . u. w. V. LI 
b ) Rechnungsprüfungsamt z. K. I 
St atistisches Amt z . K . u . w. V. v' 

Statistisches A m t z . K. u. w. V. V 

Tiefbauamt z. K. u . w . V . tI 

a) Ordnungsamt z. K. u. w. V . .; .5 
b ) Sekretariat des Oberbürger;ne iSteJ 

z. K. u. w. V. V 

a ) Ordnungsamt z. K. u . w. V. v 
b) Tiefbauamt z . K. u. w. V. / 

a ) Kämmereiamt z. K. v 
b ) Fürsorgeamt z. K. \I 

c) Wohnung samt z . K. I 

d) Rechnungsprufungsamt z. K . v 
e ) Amt für Vert riebene, Flüchtlin ge 

und Kriegs geschädi gte z. K. / 

Jugendamt z. K . u. Wo v. J 
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Nichtöffentliche Sitzung 

Von Punkt 1 der Niederschrift: Theaterarnt z. K. u. w. V. v 

11 

" 

" 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

2 

3 

4 

5 

6 

11 11 

11 11 

11 11 

11 " 

11 " 

Schul- und Kulturamt z. K. u. w. V. I 

Schul- und Kulturamt z. K. u. w. V. t/ 

a ) 2 x Kämmereiamt z. K . u . w. V . ·V 
b ) R echnung s prüfungsamt z. K. j 

a ) 2 x Kämmereiamt z. K. u, w. v. / 
b ) R echnungsprüfungsamt z. K. ./ 

a ) Liegenschaftsamt z. K . u. w . V. ;/ 
b) 2 x Kämmerei amt z. K. v' 

c ) Rechnungsprüfungsamt z. K . J 



des IvIag is trn ts . 
Sit z ung der Ratsve rsammlung vo m: :l. ? ..r d 

Einen Auszug allS d0 r Nie de r s ch rift übe r di e Sit zung 

des Magi s tra ts 
der Rat s v e rsammlung. h eut e erhalt en : 

._----_._-
Amt Betrifft : Unt er s chrift - Datum -

-------- . . -------- _._--- ---------- -----
$'h../~äl/Ht/I--;Y~ ~ _ Punkt: ,J ~ of;/;n . 

8. JUli 1958 

----- ._.-.. ~ . _ .. -. 
~(vt, 

- -----
Punkt: 7//d d?';;.tJ 

/ / I 

----_ .. _. _ .. .. . 

Punkt =. f 1 ~ cf' 
~j( .? - /J+t-~ r 
/.,r 

---------- . . - -- _._-

- -_. --------

- 2 -



- 2 -

------,.~, ~ ,-

Amt Betrifft: Unterschrift - Da~ 

_. - ---------;-::-----

Punkt: ,j' ;t; ~t;:;' 
.----

._ •• ' - '. - - ----- • 'J 

Punkt: 4(/ 
\ 

---- -:--:-----_.- ----

----.. --~' ,-- Punkt: /1 ~( J~ 'hH._ .. ,_ .. " " j(;1j, :[}IJ(!?(/l'(1/,th~ ~ IV V" v "'-'-"-l J' : 

-_. - ~ , - -- ---p-un-kt-: .,-;:;'r1 /-;;;j~'?!ht.d;;-;;-(I. ----?lt.-~ ., 4//:t' rj 
(}r ;,( f# i/Hj ;? #.// / I """1,. J' 

~;~ - ----------_. "--



SitzunG 
.a~---rvIcrg:ts tTn ts . 
der Rat s versammlung vom: 7. 7. S-tf 

Einen Auszug a us d8 r Ni eders chrif t über die ~itzun~ 

d es Magi st r a ts · heute erhalten: 
der Rat s v ersammlung 

-
Amt Betri fft : Unterschrift - Datum -

--------- ... - ._----------_._----- ---------

~------~.. . ... , - _..- ..... ' -----------
..r~4#;~ 

-------- -- , .. . . ----- -_ .-
Punkt : 

._------_.-._----_._----
Punkt: 

------ _ ... - -. --- ----- ._--- ,---
Punkt : 

------- ._ .. ~-. . ---------
Punkt: 

---------_ ... -. "' . - " ---------_._ ... _, - '- .. -----
Punkt: 

------- ._--. __ .. _------
Punkt: 

----------- ... - .'-

- ~ -



- 2 -

----------------. ----------Amt Betrifft: Unterschrift 

Punkt: 

_._-,_ .. _._-------------------------
Punkt: 

Punkt: 

Punkt: 

-------- _.- - .-
Punkt: 

Punkt: 

Punkt : 

Punkt: 

-------.. ---_._ ---------- ,---------- ----~ 
Punkt: 

- - _.~ - -,-----------------
Punkt: 

~. -.-.. 




